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Neuhäuser Schloss-Leuchten trotz Regen erfolgreich
Schloß Neuhaus. Wer sich am Frei-
tagabend des ersten Oktober-Wo-
chenendes trotz des Regens in den 
Schlosspark aufgemacht hatte wur-
de mehrfach belohnt. Denn ein beein-
druckendes Videomapping entführ-
te die Besucher per Projektion auf die 
Schlosswand zu einer Reise durch die 
Geschichte des Prunkbaues auf der 
Schlossinsel. Fast schien es, als ob 
die Reflexionen der Lichtershow in 
den Pfützen und in der Gräfte das Gan-
ze noch eindrucksvoller erscheinen 
ließen. Diese Vorstellung hatte weit 
mehr als die regenfesten 500 Besu-
cher verdient. Einen Tag später waren 
es bei besserem Wetter deutlich mehr. 
Rund 2500 begeisterte Menschen, so 
schätzt die Schlosspark und Lippesee-
Gesellschaft, wollten dann die Parkbe-
leuchtung, die Video-Lasershow am 
Schloss und die zahlreichen Walc-
Acts sehen. Feuerjongleure des Teams 
„Feuer und Bewegung“ sorgten mit Fä-
chern, Fackeln und Flammenwerfern 

für eine atemberaubende Show.
Aktuell wird die Premiere vom Schloss-
leuchten noch ausgewertet. „Wenn die 
Bilanz einigermaßen stimmt, würden 
wir die neue Attraktion gerne zum re-
gelmäßigen Event machen“, so der 
Geschäftsführer der Schlosspark- 
und Lippesee-Gesellschaft, Christi-
an Stork: „Als Highlight am Ende des 
Schloßsommers oder eventuell auch 
alle zwei Jahre.“

Staunende Besucher vor der Video-Lasershow auf der Schlosswand 
Foto: BRAUN.vision

Atemberaubende Walkacts verzau-
bern die Gäste, Foto: BRAUN.vision

Endstation Nordbahnhof
Bahnlinie fünf Wochen gesperrt

Paderborn. Mit dem Beginn der Herbst-
ferien entfallen ab dem 14. Oktober für 
fünf Wochen die Verbindungen der Sen-
nebahn (Linie RB 74) zwischen Pader-
born-Nord und dem Hauptbahnhof. Ur-
sache sind Bauarbeiten am Haltepunkt 
Kasseler-Tor. Für Reisende aus Rich-
tung Hövelhof/Bielefeld ist damit am 
Nordbahnhof Endstation. Die Nordwest-
bahn richtet für diesen Zeitraum einen 
Schienenersatzverkeht zum Hauptbahn-
hof mit Bussen ein. Umgekehrt verkeh-
ren auch die Züge Richtung Bielefeld 
erst ab Paderborn-Nord. Der Ersatzbus 
ab Hauptbahnhof startet jeweils elf Mi-

nuten früher als die fahrplanmäßigen 
Züge, damit der Taktverkehr ab PB-Nord 
eingehalten werden kann.
Der Beginn der Bauarbeiten mit den 
Herbstferien wurde bewußt gewählt, da 
die Sennebahn durch Schülerverkehre 
stark frequentiert wird. In dieser Sache 
hatte es in letzter Zeit Ärger wegen Zug-
verspätungen und zu geringer Kapazitä-
ten gegeben. Besorgte Eltern berichte-
ten über gefährliches Gedrängel auf den 
Bahnsteigen und in den Zügen. Ob die 
geschaffenen Ersatzkapazitäten nach 
den Ferien mit dem Schüleransturm fer-
tig werden, wird sich zeigen.

Bis zum Redaktionsschluss dieser Aus-
gabe des Paderborner Journal gab es 
am Nordbahnhof in den Wartehäuschen 
und auf den Bahnsteigen noch keinerlei 
Hinweise auf die bevorstehende Sper-
rung. Einen Ersatzfahrplan gibt es aller-
dings im Internet auf der Website des 
Nordwestbahn unter www.nordwest-
bahn.de. Ab dem 17. November sollen 
die Züge wieder planmäßig fahren.

Mit dem Beginn der Herbstferien wird 
der Paderborner Nordbahnhof vom 
Hauptbahnhof abgeschnitten. Foto: 
H.F.Gruber
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Stachelige Schönheiten 
im Naturkundemuseum

Neue Ausstellung ab 18. Oktober 
Paderborn/Schloß Neuhaus. Eine 
neue Schau im Naturkundemuseum im 
Schlosspark zeigt ab Freitag, 18. Ok-
tober, hunderte Seeigel-Exemplare aus 
der Sammlung von Dr. Volker Thiel. 

Es gibt ganz verschiedene Möglichkei-
ten, mit Seeigeln in Berührung zu kom-
men. Beim Baden kann man auf sie 
treten. Eine Verletzung durch die Sta-
cheln von Seeigeln äußert sich akut 
in starken Schmerzen. Der Urlaub ist 
dann erstmal vorbei. Seeigel kann man 
aber tatsächlich auch essen! Man löf-
felt sie in der Regel direkt aus ihrer 
Schale. 

Wer Seeigeln anders begegnen mag, 
für den lohnt der Besuch im Naturkun-
demuseum, das man in der Schloß-
straße in Schloß Neuhaus findet. Hier 
kann man die Schönheit dieser meist 
im Verborgenen lebenden stacheligen 
Tiere erleben.

Die Ausstellung zeigt Seeigel der heu-
te noch lebenden Arten aus allen Welt-
meeren sowie Millionen Jahre alte 
Fossilien. Die vorzüglich aufbereite-
te Schau ist für den Laien ebenso in-
teressant wie für den Experten. „Die 
Ausstellung soll nicht nur Wissen ver-
mitteln, sondern vor allem zur Faszina-
tion anregen. Das ist über die Ästhe-
tik dieser Tiere gut möglich“, so Dr. 
Sven Mecke, Leiter des Naturkunde-
museums.

Möglich wurde die Schau durch die 

Sammeltätigkeit des Arztes Dr. Volker 
Thiel. Zum ersten Mal mit Seeigeln in 
Berührung kam Dr. Thiel als 20-Jähri-
ger bei Exkursionen auf einen Kalktro-
ckenrasen in der Eifel. Hier fand er fos-
sile Seeigel, die an diesem Standort 
vor rund 350 Millionen Jahren in einem 
Korallenriff lebten. Irgendwann traf er 
die Entscheidung, sich tiefgreifender 
mit Seeigel zu beschäftigen, was dazu 
führte, dass er eine Sammlung von 
etwa 40.000 fossilen Exemplaren und 
weiteren 5000 noch heute lebenden 
Seeigeln anhäufte. Diese vermachte er 
jüngst dem Bonner Goldfuß-Museum. 
Mit einem Kleinlaster wurde ein Teil 
von Dr. Thiels Sammlung für die aktu-
elle Sonderausstellung „Seeigel – sta-
chelige Schönheiten“ nun ans Natur-
kundemuseum Paderborn verfrachtet. 

Von den Erdpolen bis zum Äquator, im 
Flachwasser und in der Tiefsee: See-

igel gibt es fast überall. Man findet sie 
in Größen von wenigen Millimetern bis 
zu etwa 30 Zentimetern Durchmesser. 
Eine Besonderheit der Seeigel ist ihr 
Kauapparat, der als „Laterne des Aris-
toteles“ bezeichnet wird, weil ihn der 
altgriechische Philosoph als erstes be-
schrieben hat. 

„In der Ausstellung sind mit einem 
3-D-Drucker erstellte Großmodelle 
dieses Kieferapparates zu sehen“, er-
klärt Dr. Mecke. „Mithilfe des Kiefers 
bohren sich einige Arten sogar in Ge-
steine.“ Das Skelett der Seeigel um-
schließt ihren Körper fast vollkommen. 
Sein modularer Aufbau aus vielecki-
gen Platten ist schon frühzeitig eine 
Inspiration für Künstler und Architek-
ten gewesen. „Auch diesen Sachver-
halt greifen wir in der aktuellen Aus-
stellung auf.“

Highlights dieser Sonderausstellung 
sind bizarre Seeigel aus den Tropen 
und der Tiefsee, Seeigel die Brutpfle-
ge betreiben und Fossilien aus der Re-
gion.

Die Eröffnung dieser bemerkenswer-
ten Ausstellung findet am Freitag, 18. 
Oktober, um 19 Uhr statt.

Zu sehen ist die Schau bis 12. Janu-
ar 2020.

Eine öffentliche Führung wird am Mitt-
woch, 23.10.2019, um 18 Uhr ange-
boten.

Seeigel - stachelige Schönheit
Bildrechte: Georg Oleschinski, Univer-
sität Bonn

Internationale Studierende 
als Fachkräfte von morgen

Austausch im historischen Rathaus

Paderborn. Am Donnerstag, 10. Ok-
tober, empfing Paderborns stellver-
tretender Bürgermeister Martin Pantke 
verschiedene Vertreter von der Uni-
versität Paderborn, der Industrie und 
Wirtschaft sowie der Integrations- und 
Ausländerbehörde der Stadt Paderborn 
zu einer Tagung im historischen Rat-
haus. 

Die Veranstaltung mit dem Titel „Inter-
nationale Studierende als Fachkräfte 
von morgen“ begann um 14 Uhr mit 
einleitenden Worten von Martin Pant-
ke und weiteren Vertretern entspre-
chender Fachbereiche. Im Anschluss 
fand ein etwa 30-minütiger Vortrag 
von Günter Ballat, Leiter der Auslän-
derbehörde der Stadt Paderborn, so-
wie ein Austauschbericht mit Vertre-
tern des international aufgestellten 
Unternehmens Weidmüller statt. Bal-
lat berichtete in seinem Vortrag über 
ausländerrechtliche Rahmenbedingun-
gen, die bei der Einstellung und Be-
schäftigung von internationalem Per-
sonal, zu beachten sind. Die Vertreter 
des Unternehmens Weidmüller zeigten 
im Anschluss exemplarisch, wie inter-
nationale Beschäftigung in einem mul-
tikulturellen Arbeitsalltag funktioniert. 

Der zweite Teil der Tagung bestand aus 
einem Workshop mit dem Arbeitstitel 
„Stellen Sie einen internationalen Stu-
dierenden ein?“ sowie aus einer Po-
diumsdiskussion. An der Podiums-
diskussion nahmen Frank Wolters, 
Geschäftsführer der Wirtschaftsför-
derungsgesellschaft, Mark Edler, Vice 
Präsident Global EHS Weidmüller, Mu-

nira Jamal, Dozentin für interkulturel-
le Konzeptentwicklung sowie Stefan 
Schwan, Leiter des International Office 
der Universität Paderborn, teil. Nach 
einem abschließenden Austausch und 
gemeinsamen Imbiss am Infopoint mit 
Vertretern von relevanten Behörden, 
Stiftungen und Gesellschaften, wie un-
ter anderem der Stiftung Studienfonds 
OWL, der Wirtschaftsförderungsge-
sellschaft und der Agentur für Arbeit, 
endete die Tagung um 18 Uhr. 

Konkret richtete sich die Veranstal-
tung gezielt an die Personalverant-
wortlichen des gewerblichen Mittel-
standes. Erörtert wurden Fragen wie: 
Welche Herausforderungen gibt es 
im Einstellungsprozess internationa-
ler Bewerber? Kann ein abweichendes 
Qualitätsprofil eigenen Anforderungen 
angenähert werden? Wer kann bei in-
terkulturellen und fachlichen Hürden 
im Arbeitsalltag helfen? 

Vor dem Hintergrund, dass jedes Jahr 
mehrere hundert internationale Absol-
venten an der Universität Paderborn ihr 
Studium abschließen und sich vorstel-
len können in Unternehmen der Regi-
on zu arbeiten, ist die Thematisierung 
dieser und ähnlicher Fragen besonders 
wichtig für die Absolventen, die Un-
ternehmen und somit auch die hiesi-
ge Wirtschaft.

Als Folgetermin ist am 6. November 
ein Speed-Dating geplant, bei dem in-
teressierte Unternehmer und internati-
onale Studierende im Technologiepark 
zusammenfinden sollen.

Teilnehmer der Tagung "Internationale Studierende als Fachkräfte von morgen" 
im historischen Rathaus v.l.n.r. Tobias Fenneker (Moderation), Jürgen Behlke 
(Geschäftsführer der Industrie- und Handelskammer Ostwestfalen zu Biele-
feld), Günter Ballat (Leiter der Ausländerbehörde der Stadt Paderborn), Recep 
Alpan (Vorsitzender des Integrationsrates der Stadt Paderborn), Martin Pant-
ke (stv. Bürgermeister der Stadt Paderborn), Stefan Schwan (Leiter des Inter-
national Office der Universität Paderborn), Frank Wolters (Geschäftsführer der 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft), Munira Jamal (Dozentin Interkulturelle 
Kompetenzentwicklung) und René Fahr (Vizepräsident für Wissens- und Tech-
nologietransfer der Universität Paderborn)
Bildrechte: Stadt Paderborn, Fotograf: Patrick Tegethoff

 VerbundVolksbank OWL eG als 
Partner der SCP07-Fußballschule 

Paderborn. Für die Weiterentwicklung 
seiner Fußballschule hat der SCP07 
eine enge Zusammenarbeit mit einem 
langjährigen Partner des Nachwuchs-
leistungszentrums (NLZ) vereinbart. 
Die wertvolle Unterstützung der Ver-
bundVolksbank OWL eG ermöglicht 
einen weiteren Zugang zum Verein und 
vermittelt mit qualifizierten Trainern 
und Betreuern den Spaß am Fußball.
Im Fokus der Partnerschaft stehen drei 
attraktive Angebote. Das bekannte und 
stark frequentierte mehrtätige SCP07-
Kickercamp findet zu den Schulferien 
um Ostern und im Herbst statt. Ne-
ben den Terminen in Paderborn bietet 
die SCP07-Fußballschule künftig auch 
bei externen Partnervereinen ein Ki-
ckercamp an; den Auftakt macht das 
Camp beim SV Dringenberg in der ers-
ten Herbstferien-Woche.
Einen weiteren Baustein stellt der 
SCP07-Kickercamp-Fußballkindergar-
ten dar, der sich an Kinder von vier bis 
sechs Jahren richtet. Jede Woche er-
lernen die Teilnehmer hier motorische 
und fußballerische Grundlagen. Dar-
über hinaus feiert im Sommer 2020 
das SCP07-Kickercamp-Fußballtur-

nier für sehr junge Jahrgänge seine 
Premiere.
NLZ-Leiter Christoph Müller zur Zu-
sammenarbeit: „Wir sind froh darü-
ber, dass uns mit der VerbundVolks-
bank OWL ein langjähriger Partner des 
Vereins und des NLZ bei der Weiter-
entwicklung und nachhaltigen Um-
setzung der Fußballschule unterstützt. 
Die Förderung und Ausbildung jun-
ger Menschen in Verbindung mit dem 
Sport stellt für uns einen wesentlichen 
gesellschaftlichen Bestandteil dar. Im 
Rahmen der Fußballschule stellen wir 
erste Berührungspunkte mit unserem 

SCP07 her und vermitteln neben der 
Begeisterung für den Fußball gesund-
heitliche und soziale Aspekte“.
Karl-Heinz Rawert, Mitglied des Vor-
stands der VerbundVolksbank OWL: 
„Nach dem Ende des Volksbank-Pa-
dercups haben wir dem SCP07 un-
seren Einsatz versprochen, falls ein 
neues Projekt, gerade im Bereich der 
Jugendarbeit, an den Start geht. Wir 
tragen Verantwortung für die Region. 
Deshalb unterstützen wir auch den 
Verein als Leuchtturm gerne bei sei-
nem Anliegen - der Ausbildung der Ju-
gend und Förderung der Zukunft.“

(v.l.): Christoph Müller (Leiter NLZ), Ansgar Käter (Vorstandsvorsitzender der 
VerbundVolksbank OWL eG), Martin Przondziono (Geschäftsführer Sport) und 
Karl-Heinz Rawert (Vorstandsmitglied der VerbundVolksbank OWL eG) freuen 
sich über die weitere Partnerschaft. Foto: SC Paderborn
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Einbrechern das Leben schwer machen
Speziell gesicherte Fenster und Haustüren sorgen für optimalen Schutz

Die dunklen Monate des Jahres mit der 
früh einsetzenden Dämmerung sind die 
Hauptzeit für Einbrüche. Viel schlim-
mer als der materielle Schaden nach 
einem Einbruch ist meist die emotiona-
le Belastung, das verloren gegangene 
Sicherheitsgefühl prägt die Betroffenen 
oftmals auf Jahre. Umso erstaunlicher, 
dass viele Menschen es den Ganoven 
so leicht machen und beispielsweise 
Fenster und Türen nicht ausreichend 
sichern. Mit einigen wenigen Maßnah-
men kann man dafür sorgen, dass man 
kein leichtes Opfer eines Einbruchs 
wird beziehungsweise dass die Täter 
ihr Vorhaben rasch wieder aufgeben.

Fenstersicherungen in Alarmsysteme 
einbinden
In fast 80 Prozent der Fälle verschaffen 
sich Einbrecher durch das Aufhebeln 
von Fenstern, Türen und Schiebeele-
menten Zutritt zum Gebäude. Deshalb 
kommt es auf eine widerstandsfähi-
ge Sicherheitsausstattung an. Gerade 
beim Fenster ist eine gute Schutzwir-
kung besonders wichtig. Das gilt vor 
allem für die Beschläge, also die Kom-
ponenten, mit deren Hilfe sich Fenster 
öffnen und schließen lassen. Experten 
empfehlen eine Ausführung gemäß Wi-
derstandsklasse RC2. So ist gewähr-
leistet, dass das Element bei einem 
Aufhebelversuch mindestens drei Mi-
nuten lang Schutz vor Schraubenzie-
hern, Zangen und Keilen bietet. Die 
Sicherheitsbeschläge von Siegenia bei-
spielsweise sind in den Fenstern zahl-
reicher namhafter Hersteller zu finden, 
sie zeichnen sich neben ihrer hohen 

Das Vorhaben aufgegeben: Ungebetene Gäste lassen von ihrem Vorhaben 
meist ab, wenn sie auf eine widerstandsfähige Sicherheitsausstattung stoßen.
Foto: djd/SIEGENIA-AUBI KG
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Einbruchhemmung durch ihre leicht-
gängige Bedienung aus. Ihre hohe Wir-
kung verdanken sie speziellen Sicher-
heitsbolzen aus Stahl, die sich rund 
um den Fensterflügel beim Schließen 
im Rahmen versenken. Durch VdS-ge-
prüfte Magnetschalter lassen sich die 
Fenster sogar in Alarmsysteme einbin-
den, per Sensorik ist auch die Überwa-
chung über eine App möglich. Mehr In-
formationen und qualifizierte Anbieter 
in der Nähe findet man unter www.sie-
genia.com.

Türverriegelung kann automatisch 
erfolgen
Schiebetüren bieten einen ungehinder-
ten Blick nach draußen und machen 
das Betreten der Terrasse komfortabel. 

Auch hier bieten Sicherheitsbeschlä-
ge Einbrechern keine Chance. Beim 
Schließen schieben sich zwei stabi-
le Riegelbolzen auf der Griffseite in 
die Schließbleche im Rahmen und 
minimieren so den Spalt, den Die-
be zum Ansetzen eines Hebels brau-
chen. Dieser Grundschutz lässt sich 
auf Wunsch bis zur Widerstandsklasse 
RC3 verbessern. Auch der Nutzungs-
komfort kommt dabei nicht zu kurz. 
Für die nötige Robustheit der Haustür 
können schließlich Mehrfachverriege-
lungen aus Stahl des Tochterunterneh-
mens KFV sorgen: Bis zu vier zusätz-
liche Sicherheitselemente greifen beim 
Schließen ins Türblatt ein. Die Verrie-
gelung kann sogar automatisch erfol-
gen. (djd).

Smarter Kaminofen: 
LED-Anzeige gibt grünes Licht für sauberes Heizen

„Der Ofen ist aus“. Während im Volks-
mund die Redensart für viele Situatio-
nen angewendet wird, ist sie für wenig 
erfahrene Besitzer eines Kaminofens 
durchaus wortwörtlich zu verstehen. 
Denn besonders bei Anfängern erlischt 
so manches Feuer leider früher als be-
absichtigt. Es braucht ein wenig Zeit, 
bis Ofenbesitzer ein Gespür dafür ha-

 Rot, blau oder grün? Einfaches Farbsystem hilft, 
das Feuer zu meistern. Foto: Leda Werk/akz-o

ben, wann Holzscheite nachgelegt wer-
den sollten und wie die Verbrennungs-
luft optimal einzustellen ist.

Ob du gut heizt oder nicht, zeigt dir 
stets das Licht
Die elektronische Heizhilfe des ostfriesi-
schen Ofenherstellers Leda unterstützt 
dabei, dieses Gefühl zu entwickeln, und 
sorgt dafür, dass der Ofen mit der rich-
tigen Temperatur betrieben wird. So 
entsteht vom ersten Knistern an eine 
behagliche Atmosphäre. Die Heizhil-
fe ist als dezente LED-Leuchte optio-
nal im Sockel der Ofen-Modelle Peppa 
und Corna platziert. Drei verschiede-
ne Farben zeigen dem Betreiber an, ob 
die Temperatur im Brennraum der Ab-
brandphase entspricht oder ob ein Ein-
greifen nötig ist. Rot bedeutet: zu große 
Hitze. Blau heißt: zu geringe Temperatur. 
Und Grün signalisiert: alles ok! Luftzu-
fuhr und Scheitmenge sind richtig auf-

einander eingestellt – so verbrennt das 
Holz gleichermaßen wirtschaftlich und 
umweltgerecht. Optional kann ein Kata-
lysator eingebaut werden, der die Emis-
sionen noch weiter mindert (www.leda.
de). Kein Wunder also, das Peppa und 
Corna der für Kaminöfen höchstmögli-
chen Energieeffizienzklasse A+ zuge-
ordnet sind. Mit einer Heizleistung von 
vier kW eignen sich die beiden schlan-
ken Gussöfen – der eine elegant rund, 
der andere stilvoll eckig – besonders für 
Niedrigenergiehäuser mit einem hohen 
Dämmstandard. Denn diese Gebäude 
haben nur einen geringen Wärmebe-
darf. Und wird mehr Leistung an einem 
kalten Winterabend benötigt, dann ist 
das kein Problem, da beide Kaminöfen 
auch für sechs kW geprüft und zertifi-
ziert sind. Die doppelte Prüfung sorgt 
dafür, dass sie sowohl mit kleiner als 
auch mit großer Holzauflage stets kli-
maschonend heizen. (akz-o)

https://guido-kleinemeyer.business.site/
http://malermeister-giesguth.de/STARTSEITE/
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Werden Sie unabhängiger vom Stromliefe-
ranten und nutzen Sie ihren umweltfreund-
lichen Strom dann, wenn sie ihn brauchen: 
am Abend, in der Nacht und zu sonnenar-
men Zeiten. Mit VARTA Energiezwischenspei-
chern speichern Sie selbst erzeugte Energie 
in Batteriemodulen und geben den Strom bei 
Bedarf wieder ab. Auf diese Weise lässt sich 

der Eigenverbrauch auf 70%  steigern. VAR-
TA Storage steht für Innovation, Sicherheit 
und Qualität, made in Germany ebenso der 
Maschinenring Paderborn-Büren e.V. der seit 
2001 über Die MR-Pauer GmbH Photovoltaik-
anlagen verkauft und betreut. 

Interessiert? Wir informieren Sie umfassend 

über die Möglichkeiten zur Energiespeiche-
rung und Eigenstromerzeugung. Gerne erstel-
len wir Ihnen auch ein individuelles Angebot. 

Sprechen Sie uns bitte gerne an.
Telefon: 05251/8786854 
E-Mail:  info@bhd-mr-paderborn.de
www.mrpauer.de

Die Sonne effektiv nutzen
Photovoltaikanlagen und Energiespeichersysteme – die Energiewende für Ihr Eigenheim 
vom Maschinenring Paderborn seit 2001 Ihr Ansprechpartner Vorort!

www.mrpauer.de

MR Pauer
Agrardienst & Service GmbH

https://www.mrpauer.de/
https://www.paderenergy.de/
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Zurück zur Natürlichkeit
Naturmaterialien wie Massivholz bringen 

Atmosphäre ins Zuhause

Der Alltag ist heutzutage hektisch genug. Kein 
Wunder daher, dass der Wunsch nach Ruhe 
und Entspannung bei Stress-Studien, wie die 
von der DAK-Krankenkasse, meist ganz oben 
auf der Wunschliste der Bundesbürger steht. 
Mit Vorliebe relaxen die Deutschen in den eige-
nen vier Wänden, die nach persönlichem Ge-
schmack eingerichtet und dekoriert werden. 
Ein aktueller Trend dabei lautet "Back to the 
Roots". So nennen Einrichtungsexperten den 
Stil, der uns zu unseren Wurzeln zurückfüh-
ren soll und dem Wunsch nach einem natürli-
cheren Lebensraum entspricht. Hochwertige, 
nachwachsende Materialien, allen voran mas-
sives Holz, unterstützen ein gesundes und er-
holsames Raumklima.

Ein gesundes Raumklima schaffen
Materialien wie Holz und Stein sind heute so 
beliebt wie kaum zuvor. Holz ist als nachwach-
sender Rohstoff besonders nachhaltig, unter-
streicht Einrichtungsexperte Walter Greil von 
TopaTeam: "Kein anderes Material macht ei-
nen Raum gemütlicher und behaglicher, Holz 
eignet sich zudem vielseitig für Möbel genauso 
wie als Bodenbelag." So ist Parkett in der An-
schaffung vielleicht teurer und etwas pflegein-
tensiver als andere Beläge, doch die Vorteile 
sprechen für sich: Parkett ist vielseitig, lang-
lebig und einfach urgemütlich. Aufgrund der 
Wärmeeigenschaften von Holz sind Parkettbö-
den immer fußwarm und sorgen für ein gesun-
des Wohnklima. Im Zusammenspiel mit Mas-
sivholzmöbeln erhält das Zuhause gleichzeitig 
einen edlen wie auch natürlichen Charakter. 
"Der erste Ansprechpartner rund um die Holz-
bearbeitung ist der Tischler oder Schreiner vor 
Ort, der Fachmann kennt verschiedenste Holz-
qualitäten und kann die passende Lösung für 
die eigenen Einrichtungswünsche vorschla-
gen", erklärt Greil weiter.

Möbel nach Maß vom Holzfachmann
Auch Schränke, Regale und passgenaue Ein-
bauten werden heute mit Vorliebe in massiver 
Ausführung realisiert. Unter www.topateam.

com gibt es viele Inspirationen zu aktuellen 
Einrichtungstrends sowie Adressen von ört-
lichen Fachbetrieben. Möbeltischler können 
Möbelsysteme so umbauen oder erweitern, 
dass sie etwa Schrägen oder Nischen mil-
limetergenau ausfüllen. Hochwertige Holz-
kommoden bilden einen Blickfang im Raum, 
während ein uriger Massivholztisch als kom-
munikativer Mittelpunkt des Familienlebens 
fungiert. Tischler können zusätzlich bei der 
Auswahl der passenden Holzart beraten - mit 
Vorliebe aus heimischer nachhaltiger Forst-
wirtschaft. Altbekannte Hölzer wie etwa die 
Zirbe können mit ihren Eigenschaften dazu 
beitragen, das Raumklima zusätzlich zu ver-
bessern. (djd).

Natürlich besser wohnen: Naturmaterialien wie Massivholzmöbel liegen im Trend. Sie schaf-
fen ein behagliches Ambiente und unterstützen ein gesundes Raumklima. Foto: djd/TopaTeam/
Forcher

Massive Holzmöbel geben dem Zuhause ei-
nen individuellen Look. Foto: djd/TopaTeam/
Colico

MASSIVHOLZ
MÖBEL

https://laminatdepot.de/laminat-depot-bielefeld/
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KFZ –
Rund ums Auto

AUTOMARKT

Daihatsu Move, Bj. 2003, Tkm 120, 
AU TÜV 06/2019, sehr gepflegt, VB 
1.250 Euro, Tel.: 0151/ 56075431

4 Winterreifen mit Felgen & Radkap-
pen, 195/60 R 15 T, Continental 80 
Euro, Tel.: 05252/ 51388

4 WR PIRELLI Cinturato 195 / 65 R 
15, Profilt. 7 mm (DOT 1916) auf 5 
Loch Aluminiumfelg. von ARTEC, Fel-
gengr.: 7 J x 15 H2 (XR), Einpressti. 
35, Lochkr. 11 mm. Felgen weisen we-
der Bordsteinkratzer/Schrammen auf, 
Zustand wie neu. Lagerung dunkel und 
kühl. Alter der Reifen/Felgen 3 J., 170 
Euro VHB an Selbstabholer, Tel.: 0176/ 
96725159 oder 05258/ 931270    

Opel Win. M + S Reifen und Felgen, 
4 Stü. 195 65 R 15 T 91, 80 Euro, Tel.: 
05258/ 6053671

Suche MZ, Simson (DDR) oder Mofa, 
auch mit leichten Mängeln, Tel.: 0174/ 
7447207

VW Polo Goal 1,4 (Bj. 2006) zu ver-
kaufen. Das Garagenfahrzeug ist aus 
1. Hand und gepfl. (ca. 53.000 km), 
Blaumetallic, Schiebedach, Klima, Ra-
dio und unfallfrei, Tel.: 0170/ 8712778

4 WR auf Felge für Audi A4, 205 R 6, 
200 Euro, Tel.: 0171/ 5771795

4 WR auf Felge für SLK, 2 x 205 55 R 6 
91 H, 2 x 225 50 R 16, 220 Euro, Tel.: 
0171/ 5771795

4 WR BMW 2er Active Tourer 205/60/
R16/92H, Nokian WR D4, inkl. RDKS, 
auf mattschw. Aluett Alufelgen, 7mm 
Profil, für 250 Euro, Tel.: 0175/ 
2452081

Ford Kuga 1.5 EcoBoost 4x2 Sync, EZ 
12/2014, 78.500 km, 1.498 cm³, 110 kW 
(150 PS), Benzin, E10-geeignet, Schaltge-
triebe, HU 03/2021, 2-Zonen-Klimaautoma-
tik,     Schwarz Metallic, ABS, Anhängerkupp-
lung abnehmbar, beheizbare Frontscheibe, 
Berganfahrassistent, Bluetooth, Bordcom-
puter, CD-Spieler, Dachreling, elektr. Fens-
terheber/Seitenspiegel/Wegfahrsperre, ESP, 
Freisprecheinrichtung, Garantie, Geschwin-
digkeitsbegrenzer, Isofix, Leichtmetallfelgen, 
Multifunktionslenkrad, Navigationssystem, 
Nichtraucher-Fahrzeug, Notbremsassistent, 
Notrufsystem, Reifendruckkontrolle, Scheck-
heftgepflegt, Sitzheizung, Sportsitze, Sprach-
steuerung, Start/Stopp-Automatik, Tempomat, 
Traktionskontrolle, Tuner/Radio, USB, Winter-
paket, Zentralverriegelung, 14.950 Euro; Auto-
Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad 
Meinberg, Tel.: 05234-690730

Audi TT 2.0 TFSI Roadster, EZ 03/2009, 
107.370 km, 1.984 cm³, 147 kW (200 PS), 
Benzin, E10-geeignet, Schaltgetriebe, HU neu, 
Klimaautomatik, Schwarz Metallic, ABS, Blue-
tooth, Bordcomputer, CD-Spieler, elektr. Fens-
terheber/Seitenspiegel, ESP, Freisprechein-
richtung, Garantie, Isofix, Isofix Beifahrersitz, 
Lederlenkrad, Leichtmetallfelgen, Navigati-
onssystem, Nebelscheinwerfer, Nichtraucher-
Fahrzeug, Scheckheftgepflegt, Servolenkung, 
Sitzheizung, Sommerreifen, Sportsitze, Touch-
screen, Traktionskontrolle, Tuner/Radio, USB, 
Zentralverriegelung, 12.750 Euro; Auto-Huse-
mann, Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad Mein-
berg, Tel.: 05234-690730

Ford Ka Titanium Black & White, EZ 02/2015, 
16.350 km, 1.242 cm³, 51 kW (69 PS), Ben-
zin, E10-geeignet, Schaltgetriebe, Klimaan-
lage, Weiß, ABS, Bluetooth, beheizb. Front-
scheibe, Berganfahrassistent, Bordcomputer, 
elektr. Fensterheber/Seitenspiegel/Wegfahr-
sperre, ESP, Freisprecheinrichtung, Garan-
tie, Isofix, Lederlenkrad, Leichtmetallfelgen, 
Lichtsensor, Multifunktionslenkrad, Nebel-
scheinwerfer, Nichtraucher-Fahrzeug, Pannen-
kit, Reifendruckkontrolle, Scheckheftgepflegt, 
Servolenkung, Sitzheizung, Sommerreifen, 
Sprachsteuerung, Start/Stopp-Automatik, 
Traktionskontrolle, Tuner/Radio, USB, Winter-
paket, Zentralverriegelung, 7.490 Euro; Auto-
Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad 
Meinberg, Tel.: 05234-690730

Ford Kuga 1.5 EcoBoost 4x2 Sync, EZ 
12/2014, 78.500 km, 1.498 cm³, 110 kW 
(150 PS), Benzin, E10-geeignet, Schaltge-
triebe, HU 03/2021, 2-Zonen-Klimaautoma-
tik,     Schwarz Metallic, ABS, Anhängerkupp-
lung abnehmbar, beheizbare Frontscheibe, 
Berganfahrassistent, Bluetooth, Bordcom-
puter, CD-Spieler, Dachreling, elektr. Fens-
terheber/Seitenspiegel/Wegfahrsperre, ESP, 
Freisprecheinrichtung, Garantie, Geschwin-
digkeitsbegrenzer, Isofix, Leichtmetallfelgen, 
Multifunktionslenkrad, Navigationssystem, 
Nichtraucher-Fahrzeug, Notbremsassistent, 
Notrufsystem, Reifendruckkontrolle, Scheck-
heftgepflegt, Sitzheizung, Sportsitze, Sprach-
steuerung, Start/Stopp-Automatik, Tempomat, 
Traktionskontrolle, Tuner/Radio, USB, Winter-
paket, Zentralverriegelung, 14.950 Euro; Auto-
Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad 
Meinberg, Tel.: 05234-690730

Audi TT 2.0 TFSI Roadster, EZ 03/2009, 
107.370 km, 1.984 cm³, 147 kW (200 PS), 
Benzin, E10-geeignet, Schaltgetriebe, HU neu, 
Klimaautomatik, Schwarz Metallic, ABS, Blue-
tooth, Bordcomputer, CD-Spieler, elektr. Fens-
terheber/Seitenspiegel, ESP, Freisprechein-
richtung, Garantie, Isofix, Isofix Beifahrersitz, 
Lederlenkrad, Leichtmetallfelgen, Navigati-
onssystem, Nebelscheinwerfer, Nichtraucher-
Fahrzeug, Scheckheftgepflegt, Servolenkung, 
Sitzheizung, Sommerreifen, Sportsitze, Touch-
screen, Traktionskontrolle, Tuner/Radio, USB, 
Zentralverriegelung, 12.750 Euro; Auto-Huse-
mann, Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad Mein-
berg, Tel.: 05234-690730

Ford Ka Titanium Black & White, EZ 02/2015, 
16.350 km, 1.242 cm³, 51 kW (69 PS), Ben-
zin, E10-geeignet, Schaltgetriebe, Klimaan-
lage, Weiß, ABS, Bluetooth, beheizb. Front-
scheibe, Berganfahrassistent, Bordcomputer, 
elektr. Fensterheber/Seitenspiegel/Wegfahr-
sperre, ESP, Freisprecheinrichtung, Garan-
tie, Isofix, Lederlenkrad, Leichtmetallfelgen, 
Lichtsensor, Multifunktionslenkrad, Nebel-
scheinwerfer, Nichtraucher-Fahrzeug, Pannen-
kit, Reifendruckkontrolle, Scheckheftgepflegt, 
Servolenkung, Sitzheizung, Sommerreifen, 
Sprachsteuerung, Start/Stopp-Automatik, 
Traktionskontrolle, Tuner/Radio, USB, Winter-
paket, Zentralverriegelung, 7.490 Euro; Auto-
Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad 
Meinberg, Tel.: 05234-690730

Aus Academy Fahrschule Corban wird 
Hochstift Fahrschule Holger Corban

Schloß Neuhaus. Die Fahrschule Corban 
wirbt ab sofort für die Region. Das Leis-
tungsspektrum bleibt bestehen, aber un-
ter dem Namen Hochstift-Fahrschule mit 
den Standorten in Paderborn und Büren 
möchte Holger Corban die Verbundenheit 
zur Heimat zum Ausdruck bringen. Was 
bleibt ist die Devise: hier hat die Qualität 
der Ausbildung Vorfahrt. Das gilt für The-
orie und Praxis gleichermaßen. Der er-
fahrene Fahrlehrer legt viel Wert auf inte-
ressanten Unterricht, da die Schüler auf 
diese Art schneller lernen und somit ihre 
Chancen steigen, dass es bereits beim 
ersten Versuch mit der Fahrerlaubnis 
klappt. Vor Beginn des Unterrichts wird 
in einem persönlichen Gespräch eine op-
timale, ganz individuelle Auswahl an Un-
terrichtsmodulen getroffen. Man stellt 
nach der Beratung mit dem Fahrlehrer, 
den Führerschein nach eigenen Ansprü-
chen zusammen, beispielsweise mit Be-
stehgarantie, mit Driverscam – einem 

Fahrschul-Videosystem, u.v.m.!

Ausführliche Informationen rund um das 
Thema Führerschein erhalten Sie von 
Holger Corban. Er freut sich auf Ihren 
Anruf unter 0160/ 7209252. Oder Sie 
schauen im Internet unter: www.hoch-
stiftfahrschule.de

Der Lichttest am Auto gibt Sicherheit
Mit Durchblick in die dunkle Jahreszeit starten

Sehen und gesehen werden - die-
ses Motto gilt nicht nur für Partylö-
wen. Es lässt sich auch auf Kraftfahr-
zeuge anwenden. Gerade zum Start in 
die dunkle Jahreszeit spielt die Fahr-
zeugbeleuchtung eine wichtige Rolle 
für die Sicherheit im Straßenverkehr. 
Trotz hoch entwickelter Lichtsysteme 
ist beim Autolicht längst nicht alles in 
Ordnung. Das ergab die Auswertung 
von rund 100.000 Fahrzeugen beim 
Lichttest 2018, den viele Autohäuser 
und Werkstätten anbieten.

Jedes dritte Kraftfahrzeug weist 
Lichtmängel auf
Jeder dritte Autofahrer war demnach 
mit mangelhaftem Licht unterwegs. 
Defekte Hauptscheinwerfer führten die 
Statistik mit fast 24 Prozent an, gefolgt 
von zu hoch oder zu niedrig eingestell-
ten Frontlichtern. "Jeder zehnte Wagen 
blendet den entgegenkommenden Ver-
kehr durch eine zu hohe Scheinwerfe-
reinstellung und gefährdet damit die 
Sicherheit", sagt Wilhelm Hülsdonk, 
Bundesinnungsmeister des Kfz-Hand-
werks. Bei zu niedrig eingestelltem 
Frontlicht ist die Lichtausbeute gerin-
ger und die nötige Weitsicht fehlt ins-
besondere auf Landstraßen.

Mit kostenlosem Lichttest sicher in 
den Winter starten
Auch dieses Jahr bieten viele Kfz-Be-
triebe einen Lichttest an. Untersucht 
werden dabei alle wichtigen Kompo-
nenten der Beleuchtungsanlage: Fern- 
und Abblendlicht, Begrenzungs- und 
Parkleuchten, Brems- und Schluss-
lichter, Warnblinker und Fahrtrich-

tungsanzeiger, Nebelschlussleuchte 
und erlaubte Zusatzscheinwerfer. Mehr 
Informationen unter www.licht-test.de. 
Die Prüfung der Funktionen und der 
richtigen Einstellung ist im Aktionsmo-
nat Oktober in der Regel kostenlos, so-
fern dafür keine aufwendige Diagnose 
erforderlich ist. Kleine Mängel werden 
meist sofort und unentgeltlich beho-
ben, Kosten fallen hingegen für nötige 

Ersatzteile oder umfangreiche Einstell-
arbeiten an. Nach erfolgreich bestan-
denem Test erhält das Fahrzeug eine 
Prüfplakette, die sichtbar an der Wind-
schutzscheibe angebracht werden 
kann. Bei Verkehrskontrollen, die im 
Herbst oft Schwerpunkte auf die Fahr-
zeugbeleuchtung legen, kommen Fah-
rer mit Plakette schneller zurück auf 
die Straße. (djd).

Die Beleuchtungsanlage des eigenen Fahrzeugs sollte man vor Wintereinbruch 
vom Fachmann checken lassen. Foto: djd/Kfzgewerbe

So wird das 
Wohnmobil winterfest

Auch wenn‘s vermutlich schwerfällt: Alle 
Campingfans, die ihre rollende Zweit-
wohnung im Herbst und Winter nicht nut-
zen, müssen alles für eine problemlose 
Überwinterung vorbereiten. Von der Rei-
nigung bis hin zum Aufbocken des Fahr-
zeugs ist einiges zu tun, damit zwischen-
zeitlich keine Schäden entstehen und der 
Start in die nächste Saison nicht durch 
lästige Reparaturen verzögert wird. Auf 
keinen Fall darf die Flüssiggas-Anlage 
vergessen werden. Im Innenraum des 
Wohnmobils müssen die Gas-Absperr-
hähne geschlossen werden. Wie bei je-
dem Austausch einer entleerten Flüssig-
gas-Flasche gegen eine volle sollte das 

Ventil an der Flasche vollständig im Uhr-
zeigersinn zugedreht werden, bevor man 
die Flasche abtrennt. So vermeidet man, 
dass das leicht entzündliche Gas austre-
ten kann. Die Flüssiggas-Flaschen soll-
ten aus dem Fahrzeug entnommen und 
an einem trockenen und nicht zu kalten 
Ort aufrecht stehend gelagert werden. 
Beim Abtrennen der Gasflasche lohnt 
sich auch ein Blick auf den Zustand der 
Schläuche: Sind sie porös oder weisen 
sie Risse auf, muss vor dem Start in die 
nächste Saison unbedingt für Ersatz ge-
sorgt werden. (mid/ak)

https://www.hochstiftfahrschule.de/
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365 Tage im Jahr geöffnet

INDOORSPIELPLATZ

ÖFFNUNGSZEITEN 
Sa., So., Feiertage, Ferien 11 bis 20 Uhr

Montag bis Freitag 14 bis 20 Uhr

Am Frankfurter Weg in Paderborn | Tel.: 05251 / 6998327 | www.pader-bini-land.de

FEIERN, KLETTERN

HÜPFEN, TOBEN

Das KINDERSPIELPARADIES 

auf über 3.000 qm in Paderborn!!!
KINDER-GEBURTSTAGEFeiern Sie mal anders und ganz entspannt mit Ihren Gästen!

REISE - FREIZEIT
Ich bin dann mal weg!

- Ausflugsziele in der Region genießen -

Scharmede. Jedes Jahr am dritten 
Wochenende im Oktober findet auf 
dem Vauß-Hof in Scharmede das Ap-
felfest statt. Familie Pötting lädt dann  
Groß und Klein zum bunten Treiben auf 
dem Hof ein. Der Eintritt ist frei.
Das 6. Apfelfest beginnt am Sams-
tag, den 19. Oktober um 12 Uhr und 
endet am Sonntag den 20. Oktober 
2019 um 17 Uhr.

Die mobile Apfelsaftpresse macht le-
ckeren Saft aus mitgebrachtem Obst 
(Anmeldung erforderlich!). Eine Po-
mologin bestimmt Apfelsorten.
Darüber hinaus erwartet die Besucher 
ein großer Kunsthandwerkermarkt mit 
regionalen, ökologischen und nachhal-
tigen Produkten, altes Handwerk zum 
Zuschauen und Selbermachen. Hof-
führungen über den Demonstrations-

betrieb Ökolandbau. Eine Treckeraus-
stellung, Lagerfeuer und Stockbrot, 
buntes Kinderprogramm und vieles 
mehr wird geboten.
Auch für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt: Kaffee und Kuchen, Cup-
cakes, Riesen-Feuerwaffeln, Bio-Le-
ckereien vom Grill, vegane Bratlinge 
und eine Weinlaube.

www.vausshof.de

Das Apfelfest geht in die sechste Runde
Am Samstag, 19. Oktober, und Sonntag, 20. Oktober, in Scharmede auf dem Vauß-Hof

Schwimmkurse 
für Kinder und Erwachsene

In den Herbstferien
Paderborn. Die PaderBäder bieten vom 
21. bis zum 25. Oktober Schwimmkur-
se für Kinder und Erwachsene in der 
Kleinschwimmhalle Rolandsbad an. 
Ein Kurs für Kinder, die schon schwim-
men können, im tiefen Wasser aber 
noch nicht sicher sind, findet täglich 
von 16 bis 16.45 Uhr statt. 

Zwei Bronzekurse werden von 17 bis 

17.45 Uhr und von 18 bis 18.45 Uhr 
durchgeführt. 
Erwachsene Schwimmer, die die Tech-
nik des Kraulschwimmens erlernen 
und üben möchten, können täglich von 
19 bis 19.45 Uhr am Kraulschwimm-
kurs im Rolandbad teilnehmen. 

Anmeldungen und weitere Informatio-
nen:  www.paderbaeder.de.

Mit dem Ranger auf Pirsch
Auf der Sauerland-Waldroute durch den Naturpark Arnsberger Wald

Der Naturpark Arnsberger Wald ist 
eines der größten Waldgebiete in 
Deutschland, kennt keine Zäune und 
kostet keinen Eintritt. Bei einer The-
menführung mit einem ausgebildeten 
Ranger oder Naturparkführer kommen 
die Wanderer hier den Geheimnissen 
der Natur auf die Spur. Oder sie lassen 
sich einfach ein Stück des Weges von 
einem der Fachleute begleiten, die je-
den Tag bei Wind und Wetter auf der 
Sauerland-Waldroute unterwegs sind. 

Der Premium-Fernwanderweg von 
Iserlohn über Arnsberg bis nach Mars-
berg durchquert das bergige, seenrei-
che Sauerland und streift den größten 
Stausee Nordrhein-Westfalens, den 
Möhnesee. Unter www.naturpark-arns-
berger-wald.de oder www.sauerland-
waldroute.de sind alle Informationen, 
Karten und Angebote zu finden. (djd).

Ranger Jörg Pahl ist mit seinem Hund Carlos auf der Sauerland-Waldroute un-
terwegs. Foto: djd/Naturparkt Arnsberger Wald/sabrinity.com

http://www.pader-bini-land.de/
http://www.vausshof.de/
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Große Bühne für 30 Jahre Kinderrechte
Stadt Büren und Kreis Paderborn feierten Weltkindertag

Büren. Seit 30 Jahren garantiert die 
UN-Kinderrechts-Konvention allen 
Mädchen und Jungen unter anderem 
das Recht, ernst genommen und be-
teiligt zu werden. Doch noch immer 
werden Kinder überall auf der Welt 
zu wenig bei Entscheidungen berück-
sichtigt, die sie betreffen. Denn auch 
wenn Freizeit und Spielen auch ein 
von der UN formuliertes Kinderrecht 
darstellen, so ist dies ebenso wenig 
selbstverständlich wie das Recht auf 
Bildung, gewaltfreie Erziehung oder 
Gesundheit. 
Unter blauem Himmel feierten in die-
sem Jahr hunderte Besucher in Büren 
ihren Weltkindertag mit einem großen 
Kinderfest in den Almeauen. „Unter 
dem Motto "Wir Kinder haben Rech-
te" haben viele große und kleine Ak-
teure ein unterhaltsames Mitmach-
programm auf die Beine gestellt“, 
weiß Bürens Bürgermeister Burkhard 
Schwuchow, der die Veranstaltung er-
öffnete. „Wir freuen uns über die tol-
le Organisation und sagen herzlichen 
Dank für die engagierte Zusammenar-
beit aller Beteiligten.“ 
Die Veranstaltung wurde in Kooperati-
on mit der Stadt Büren, dem Bürener 

Bündnis für Familie und Bildung, der 
Bürgerstiftung Büren und dem Kreis-
jugendamt Paderborn organisiert. Für 
die Durchführung des Weltkindertages 
haben die Kooperationspartner außer-
dem eine Förderung des Landschafts-
verbandes Westfalen-Lippe erhalten. 
Auf dem „Markt der Möglichkeiten“ 
konnten die Kinder in den Almeau-

en kostenlos unterschiedlichste Stän-
de und Angebote besuchen und ganz 
nebenbei noch etwas über ihre Rechte 
beim Kinderrechte-Quiz lernen: „Akti-
onen wie Bubblesoccer, Fußballdarts, 
Bogenschießen, Hüpfburgen, Fahrrad-
parcours, Escape-Bulli, Regio-Spiel-
mobil und vieles mehr haben für reich-
lich Action und Bewegung gesorgt“, 

Große Bühne für 30 Jahre Kinderrechte: Bürgermeister Burkhard Schwuchow, 
der stellvertretende Landrat Vinzenz Heggen und Altbürgermeister Friedhelm 
Kaup konnten in den Bürener Almeauen über 800 kleine und großen Besucher 
in Büren begrüßen. Foto: Stadt Büren

freut sich Anja Schwammborn vom 
Team der Bürener Jugendpflege über 
den rundum gelungenen Tag. 
Viele Kinder waren auch am Pro-
gramm beteiligt. So sangen die Kin-
der der Grundschule Steinhausen 
passend zum Anlass „Wir feiern heut 
ein Kinderfest“ und die Schülerinnen 
und Schüler des Grundschulverbunds 
Wegwarte wiesen in ihrem Schul-
song darauf hin, worauf es beson-
ders ankommt: „Respect“. Schon in 
der Vorbereitung für den Festtag ging 
es vor allem darum, dass die Kinder 
ihre Rechte kennenlernen, um sich 
als kleine „Rechtsexperten“ auch da-
für einsetzen zu können.  Im Mittel-
punkt des Bühnenprogramms stand 
dann die Siegerehrung des Malwett-
bewerbes „Eene meene Muh – das 
Recht hast du“, für dessen Gewinne-
rinnen und Gewinner es nun zum Mu-
sical Starlight Express nach Bochum 
geht. Durch diesen Malwettbewerb 
hatten sich die Kinder intensiv mit ih-
ren Rechten auseinandergesetzt. 
Weitere Informationen über die Ju-
gendarbeit in Büren und die vielfältigen 
Angebote der Jugendpflege gibt es un-
ter www.jugendpflege-bueren.de.

Wintersemester 
2019/20:
Universität
Paderborn
begrüßt 3.313 
neue Studierende
 
Paderborn. Am Donnerstag, 10. 
Oktober, begrüßte die Universität 
Paderborn ihre neuen Studieren-
den erstmals mit dem „College 
Kickoff“. Bei der offiziellen Se-
mestereröffnungsparty feierten  
in der Hochschule Erstsemes-
ter  und andere Studierende den 
Start in die Vorlesungszeit. Auf 
vier Bühnen legten zehn DJs auf.  

Für das Wintersemester 2019/20 
rechnet die Universität mit  
3.313 Studienanfängern im ers-
ten Fachsemester. Die endgülti-
gen Einschreibungszahlen ste-
hen Anfang November fest.

In der ersten Oktoberwoche 
konnten die neu eingeschriebe-
nen Studierenden ihr Studien-
fach und den Campus bereits 
während der „Orientierungstage“ 
kennenlernen“.

Allerheiligen & Allerseelen: Gedenken an die Verstorbenen
Paderborn. Jetzt wo die Tage kürzer 
werden und die Temperaturen lang-
sam kühler, kommt auch wieder die 
Zeit der stillen Feiertage im Herbst. Be-
sonders wenn der 1. November naht, 
herrscht  auf den Friedhöfen oft emsi-
ge Betriebsamkeit. Menschen reinigen 
die Gräber der Angehörigen, schmü-
cken sie mit winterharten Blumen, Ge-
stecken und Kränzen. 

Allerheiligen und Allerseelen stehen 
vor der Tür, die Tage, an denen die 
Hinterbliebenen ihrer Toten gedenken. 
Jährliche Gedenktage für Verstorbene 
- seien es Märtyrer, Heilige oder »Nor-
malsterbliche“ - gab es übrigens be-
reits im antiken Christentum. Schon 
im vierten Jahrhundert ordnete Jo-
hannes Chrysostomus in Antiochien 
für den Sonntag nach Pfingsten an, 

der Frauen und Männern zu geden-
ken, die sich durch ihren tiefen Glau-
ben ausgezeichnet hatten und für die-
se Überzeugung oft auch in den Tod 
gegangen waren. Dieser Sonntag gilt 
in den orthodoxen Kirchen nach wie 
vor als „Herrentag aller Heiligen“. Am 
13. Mai 610 weihte Bonifatius IV. das 
Pantheon in Rom, den »Tempel für 
alle Götter“, zu einer christlichen Kir-

che, die der Jungfrau Maria und allen 
Märtyrern gewidmet wurde. Die Erin-
nerung an dieses Kirchweihfest wur-
de von verschiedenen Gemeinden zu 
ganz unterschiedlichen Zeiten began-
gen. Deshalb entschied Papst Gregor 
IV. im Jahr 835, den 1. November je-
des Jahres als einheitlichen Gedenk-
tag vorzusehen.  998 legte dann Odi-
lo von Cluny die Allerseelenfeier im 

Gedenken an alle verstorbenen Gläu-
bigen für den 2. November fest, die 
Mönche von Cluny verbreiteten das 
Fest im 11. Jahrhundert, in Rom, wur-
de es erstmals im 14. Jahrhundert ge-
feiert.

An beiden Tagen wird auch heute noch 
der Verstorbenen gedacht: Die Grä-
ber werden geschmückt, Kerzen oder 
Flammenteller werden entzündet,  als 
Zeichen des Gebets und des Geden-
kens, als Symbol für das ewige Licht.

Armutsrisiko alleinerziehend
Internationaler Tag zur Beseitigung von Armut: Sozialdienst katholischer Frauen fordert passgenaue Hilfen für Alleinerziehende 

Paderborn (cpd). Zum Internationalen 
Tag für die Beseitigung von Armut am 
17. Oktober fordert der Sozialdienst ka-
tholischer Frauen im Erzbistum Pader-
born (SkF) passgenauere Hilfen für Al-
leinerziehende. „Wir müssen bei dieser 
Zielgruppe, die überdurchschnittlich ar-
mutsgefährdet ist, mit ganz neuen An-
sätzen von Unterstützung und Beratung 
arbeiten“, erklärt die SkF-Vorsitzen-
de Birgit Poggenpohl. Notwendig sei-
en Hilfsangebote, die an der Gesamt-
situation der Betroffenen ansetzten. So 
könnten häufig wegen unzureichen-
der Kinderbetreuung Jobangebote oder 

Ausbildungen nicht wahrgenommen 
werden. Alleinerziehende haben ein ex-
trem hohes Armutsrisiko. 2018 waren 
40,4 Prozent in den neuen Bundeslän-
dern und 44,5 Prozent in den alten Bun-
desländern armutsgefährdet.
Gute Erfahrungen hat der SkF mit der 
ersten „vernetzten“ Beratungsstelle für 
Alleinerziehende gemacht. Beim SkF 
Dortmund-Hörde erhalten Alleinerzie-
hende eine multiprofessionelle Unter-
stützung „aus einer Hand“. Von der Hilfe 
in persönlichen Krisen über die Beratung 
zu Sozialleistungen bis hin zur berufli-
chen Orientierung reicht das Spektrum. 

Möglich wird dies durch die Kooperation 
mit anderen katholischen Fachverbän-
den wie IN VIA Katholische Mädchenso-
zialarbeit. Hierdurch werden individuelle 
Lösungen für Betroffene wie z. B. Teil-
zeitausbildungen direkt in die Wege ge-
leitet. Die Beratungsstelle fördert auch 
die psychische Stärke von Alleiner-
ziehenden, insbesondere im Umgang 
mit Ex-Partnern. Dazu gehört auch die 
Vernetzung der Alleinerziehenden un-
tereinander, um gegenseitige Hilfe zu 
ermöglichen. Das Angebot hat sich he-
rumgesprochen. „Alleinerziehende ge-
ben sich im Beratungsbüro die Klinke in 

die Hand“, weiß die SkF-Diözesan-Ge-
schäftsführerin Reinhild Steffens-Schul-
te. Termine werden auch abends verge-
ben. Die zunächst mit Eigenmitteln und 
Mitteln aus dem Armutsfonds des Erz-
bistums angeschobene Beratung wurde 
jetzt durch die Stadt Dortmund mit einer 
Folgefinanzierung abgesichert.
Auch an anderen SkF-Standorten im 
Erzbistum Paderborn spielt die Hilfe für 
Alleinerziehende eine wichtige Rolle. So 
gibt es in Gütersloh Lotsendienste für 
Alleinerziehende, Entlastungsangebo-
te wie „Leih-Großeltern“ oder eine aus 
Mitteln der Bürgerstiftung finanzierte 

Kinderbetreuung auf Honorarbasis. Au-
ßerdem wurde eine eigene Sprechstun-
de für Kinder eingerichtet, die unter der 
Trennung der Eltern leiden. In Siegen ist 
2020 eine besondere Ferienfreizeit für 
Alleinerziehende geplant. Lippstadt bie-
tet ein offenes Sonntagskaffee, Herford 
einen Fahrdienst für Alleinerziehende 
und Hagen unterstützt ein Patenprojekt. 
Aber auch in den anderen Beratungs-
diensten des SkF sind Unterstützungs-
angebote integriert, um alleinerziehen-
de Mütter und Väter zu unterstützen und 
eine mögliches Armutsrisiko abzuwen-
den.

https://blumen-frerichs.de/
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EVENTS –
Veranstaltungskalender

MITTWOCH 16. OKTOBER 2019
BAD LIPPSPRINGE
21.30 Uhr  Das zweite Leben des Monsieur Alain, Odin´s 

Filmtheater im Lippe-Institut

PADERBORN
10.00 Uhr Roboter-Workshop goes Mars, HNF, Fürstenallee 7
20.00 Uhr Fussballquiz im Meinkrüger, Hathumarstr. 9 
23.00 Uhr Semesterstartparty Fachschaftsrat Lehramt, Ca-

pitol Club & Events, Leostr. 39
15.00 Uhr  Kindertanz, TanzBau, Steubenstr. 27 
17.00 Uhr  Kindertanz, TanzBau, s. o.
18.00 Uhr Senioren-Fit, TanzBau, s. o. 
19.15 Uhr  TanzFitness & TanzAerobic, TanzBau, s. o.

DONNERSTAG 17. OKTOBER 2019
DETMOLD
20.00 Uhr  Anette Gebauer & Band, Stadthalle, Schloßplatz 7 

PADERBORN
10.00 Uhr  Schreiben wie die alten Römer, HNF, Fürstenallee 7
16.00 Uhr  Facebook – Wie geht das?, Stadtbibliothek, Am 

Rothoborn 1 
19.30 Uhr  The Black Rider, Theater Paderborn – Großes Haus, 

Neuer Platz 6
20.00 Uhr  Endlich Erfolglos, Kulturwerkstatt, Bahnhofstr. 64 

FREITAG 18. OKTOBER 2019
BAD LIPPSPRINGE
21.30 Uhr Bad Lippspringe bei Nacht, ab Rathaus
21.30 Uhr  Gloria - das Leben wartet nicht, Odin´s Filmtheater 

im Lippe-Institut

PADERBORN
10.00 Uhr  Raumschiff Papp-Shuttle, HNF, Fürstenallee 7
10:00 Uhr  Seeigel - stachelige Schönheiten, Naturkundemu-

seum im Marstall, Im Schloßpark 9 
14.30 Uhr  Theaterführung, Theater, Neuer Platz 6
16.30 Uhr  Metal Inferno Festival 2019, Kulturwerkstatt, 

Bahnhofstr. 64 
18.30 Uhr  Hopo Pongo - Record Release Show, Wohlsein, 

Brückengasse 4 
19.30 Uhr Mondsüchtig, Theater – Studio, Neuer Platz 6
20.00 Uhr  Deja Voodoo, Sputnik, Imadstr. 7 
20.00 Uhr  Bülent Ceylan – Intensiv, PaderHalle, Heiersmauer 

45-51  
23.00 Uhr  17 Jahre Residenz pres. Aka Aka, Residenz, Mari-

enstr. 1-3
23.00 Uhr  Black Latina, Capitol Club & Events, Leostr. 39 

SAMSTAG 19. OKTOBER 2019
BAD WÜNNENBERG
20.00 Uhr  Live-Musik: ACIDLAND, Bei Wilms, Burgstr. 18  

DETMOLD
19.30 Uhr  Luisa Miller, Landestheater, Theaterplatz 1 

PADERBORN
 Herbstlibori, auf dem Liboriberg
11.00 Uhr  2. Tattoo Convention Paderborn, Schützenhof, 

Schützenplatz 1
11.00 Uhr  Stadtrundgang, ab Tourist Information
12.00 Uhr  Breakdance für Anfänger, TanzBau, Steubenstr. 27
13.00 Uhr  Breakdance für Mittelstufe, TanzBau, s. o. 
14.30 Uhr  Theaterführung, Theater, Neuer Platz 6
15.00 Uhr  Nur ein Tag, Theater, s. o. 
15.00 Uhr  Der Ostfriedhof, Ostfriedhof Haupteingang 
18.30 Uhr  Adonia-Musical „Isaak - so sehr geliebt“, Schüt-

zenhof, Schützenplatz 1
19.00 Uhr  KID DAD, Sputnik, Imadstr. 7 
20.00 Uhr  Pawel Popolski - Außer der Rand und der Band, 

PaderHalle, Heiersmauer 45-51 
23.00 Uhr 17 Jahre Residenz meets Jolie R’n’B, Afro Beat & 

Future Sounds w/ Ben Williams & Fab, Residenz, 
Marienstr. 1-3

23.00 Uhr  Mix Your Own mit Dos Hermanos, Capitol Club & 
Events, Leostr. 39

SONNTAG 20. OKTOBER 2019
BAD LIPPSPRINGE
15.00 Uhr  Tanztee mit den „Habaneros“, Gartenschaucafé 

„Martinus im Park“

LICHTENAU
13.30 Uhr  Öffentliche Führung, Kloster Dalheim

Heute erscheint das

Redaktionsschluss ist 
am 16. Oktober 2019

PADERBORN
 Herbstlibori, auf dem Liboriberg
14.00 Uhr  Stadtrundgang, ab Tourist Information
15.30 Uhr  Madeira - Blumeninsel im Atlantik, Kulturwerkstatt, 

Bahnhofstr. 64 
17.00 Uhr  Trompetenvirtuose Ludwig Güttler, Abdinghofkirche, 

Am Abdinghof
19.30 Uhr  The Black Rider The Casting of the Magic Bullets, 

Theater Paderborn, Neuer Platz 6

MONTAG 21. OKTOBER 2019
BAD WÜNNENBERG
09.30 Uhr  Kindernähkurs, Verstrickt & Losgenäht - Das Nähcafé, 

Mittelstr. 23 

PADERBORN
 Herbstlibori, auf dem Liboriberg
17.00 Uhr  New Dance, TanzBau, Steubenstr. 27
18.00 Uhr  Montagsakademie - Macht und Ohnmacht in der Kir-

che, Audimax der Theologischen Fakultät, Klingelgas-
se 

DIENSTAG 22. OKTOBER 2019
PADERBORN
 Herbstlibori, auf dem Liboriberg
15.30 Uhr  Kindertanz für 3 – 4 Jährige, Tanzschule Möllmann, 

Grunigerstr. 17
16.15 Uhr  Modernes Ballett, TanzBau, Steubenstr. 27 
17.15 Uhr  Modernes Ballett, TanzBau, s. o.
19.30 Uhr  Frei leben durch den richtigen Umgang mit der 

Angst, Volkshochschule, Am Stadelhof 8 

MITTWOCH 23. OKTOBER 2019
BAD LIPPSPRINGE
21.30 Uhr  Gloria - das Leben wartet nicht, Odin´s Filmtheater 

im Lippe-Institut

PADERBORN
 Herbstlibori, auf dem Liboriberg
15.00 Uhr  KinderTanz, TanzBau, Steubenstr. 27
16:.00 Uhr Games Zone – Mario & Sonic bei den Olympischen 

Spielen auf der Wii U, Kinder- und Computerbiblio-
thek, Rosenstraße 13-15 

17.00 Uhr  KinderTanz, TanzBau, s. o. 
18.00 Uhr  Senioren-Fit, TanzBau, s. o. 
18.00 Uhr  Kneipen Bachelor Paderborn, verschiedene Kneipen 

und Bars in Paderborn
19.15 Uhr  TanzFitness & TanzAerobic, TanzBau, s. o.

Neue Sprachkurse im AWO Leo
Paderborn. Ende Oktober starten im Mehrgenerationenhaus AWO Leo 
wieder viele neue Sprachkurse in kleinen, kommunikativen Gruppen. Ab 
dem 22. Oktober festigt der Nachmittagskurs für „Französisch für Anfän-
ger mit geringen Vorkenntnissen“ die Grundlagen für erste einfache Ge-
spräche. Der Vormittagskurs „Französisch für Fortgeschrittene“ ab dem 
25. Oktober richtet sich an Teilnehmer, die ihre guten Vorkenntnisse wei-
ter vertiefen möchten. Im Nachmittagskurs „Englisch für Anfänger mit Vor-
kenntnissen“ werden ab dem 28. Oktober Grundkenntnisse aufgefrischt 
und gefestigt. Beim Abendkurs „Spanisch für Anfänger mit guten Vor-
kenntnissen“, der am selben Tag beginnt, geht es um einfache Dialoge 
im Urlaub. Der Vormittagskurs „Englisch Conversation für Fortgeschrit-
tene“ ab dem 29. Oktober frischt vorhandene Sprachkenntnisse auf und 
übt das Sprechen. Am 29. und am 30. Oktober starten außerdem zwei 
Vormittagskurse „Englisch für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen. An-
meldungen möglichst bis drei Tage vor Kursbeginn unter der Rufnummer 
05251/2906615. Infos auch unter www.awo-paderborn.de oder www.Fa-
cebook.com/awo.leo.paderborn.

Kurs zur Stillvorbereitung
Informationen und Erfahrungsaustausch

Paderborn. Das Team der Geburtshilfe der Frauen- und Kinderklinik St. 
Louise lädt werdende Eltern am Mittwoch, 16. Oktober, zu einem Kurs zum 
Thema „Stillvorbereitung“ ein. Um 17 Uhr informiert eine erfahrene Still- 
und Laktationsberaterin (IBCLC) der Klinik über das Stillen sowie über Still-
positionen und Anlagetechniken. Die kostenlose Veranstaltung findet im 
Konferenzraum statt. Treffpunkt ist das Foyer der Frauen- und Kinderkli-
nik St. Louise (Husener Straße 81, Paderborn). Interessierte werden gebe-
ten, sich im Sprechstundenbüro der Geburtshilfe unter Telefon 05251/86-
4190 für die Veranstaltung anzumelden. Weitere Infos auch unter www.
st-louise.de.

Deja Voodoo – 
Funk, Rock & Blues – Live

Fr., 18. Okt. 2019, 20 Uhr

DEJA VOODOO lassen die Puppen tanzen. Die vier Musiker brauen einen 
berauschenden Zaubertrank aus groovendem Funk, treibendem Rock und 

fettem Blues, der durch die Ohren direkt ins Herz geht. 

Zur Erfrischung gibt es natürlich ASTRA und Getränke aller Art!

Wir starten pünktlich 20 Uhr, Ende 22 Uhr.

Eintritt: 8,- EUR/6,- EUR (erm.)
Kartenvorverkauf im Sputnik.

www.paderborner-journal.de
E-PAPER

Täglich brandaktuelle News online lesen:

NEWS
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HERBSTLIBORI IN PADERBORN 
Vom 19. bis 27. Oktober locken mehr als 70 Kirmesgeschäfte auf dem Liboriberg

Zum traditionellen Herbstliborifest lädt 
die Stadt Paderborn in diesem Jahr 
von Samstag, 19. Oktober, bis Sonn-
tag, 27. Oktober, ein. Auf der 700 Me-
ter langen Kirmesmeile auf dem Libo-
riberg bieten mehr als 70 Schausteller 
ein Erlebnis mit viel Abwechslung für 
die ganze Familie.
Ein besonderer Anziehungspunkt auf 

Auf der 700 Meter langen Kirmesmeile auf dem Liboriberg bieten zu Herbstlibo-
ri mehr als 70 Schausteller ein Erlebnis mit viel Abwechslung für die ganze Fa-
milie. Bildrechte: Stadt Paderborn 

dem Festplatz ist das 38 Meter hohe 
Riesenrad „Movie Star“, das mit sei-
ner einmaligen Beleuchtung schon aus 
der Ferne zu erblicken ist. 
Auch in der Achterbahn „Crazy Mouse" 
erwartet die Gäste ein einzigartiges 
Fahrerlebnis. Tempo, Steilfahrten und 
Kurven werden zum Erlebnis auf dem 
Kirmesplatz. Die nach modernsten An-

sprüchen gebaute Familienachterbahn 
sorgen für ein unvergessliches Aben-
teuer für alle Altersgruppen. 
Für alle, die es noch rasanter mö-
gen, steht das seit vielen Jahren be-
kannte Rundfahrgeschäft „Break Dan-
cer“ auf dem Liboriberg. Wer es lieber 
schwungvoll und gemütlich mag, der 
ist mit dem „Scirocco“ bestens be-
dient. Das Fahrgeschäft lockt mit ei-
ner attraktiven Optik. Darüber hinaus 
wird eine atemberaubende Fahrweise 
in frei schwingenden Gondeln angebo-
ten. Ein sich um eine Achse drehender 
propellerartiger Flügel lässt die Besu-
cher einen Gleitschirmflug nachemp-
finden. Die Fahrt begeistert Fahrgäste 
und Zuschauer gleichermaßen. 
Auch das Fahrgeschäft „Shaker“ ist 
ein Erlebnis der besonderen Art. Ein 
farbenfrohes Design sowie unterhalt-
same Musik laden zu einer aufregen-
den Fahrt ein. 
„An die Arbeit – es gibt viel zu tun!“ 
- so lautet das Motto im Laufgeschäft 
„Krumm und Schief Bau“, auch bes-
ser bekannt als „Die lustigste Baustel-
le der Welt“. Auf ganzen drei Ebenen 
erwartet die Besucher viel Spaß und 
Action. Ein Kletter- und Hindernisp-
arcour ist auf kleine und große Gäs-
te ausgerichtet. Spaßtreppen, Hänge-
brücken und eine Schuttrutsche bieten 
Abwechslung pur. 
Für alle, die es gruselig mögen, bie-
tet das Laufgeschäft „Ghost“ eine ge-

lungene Kombination aus Grusel- und 
Lachhaus. Das „Ghost“ ist in einem 
urigen Dschungel-Stil gestaltet - ein 
Geisterdschungel zum Greifen nah. 
Geisterkrallen, Krokodile und ande-
re Dschungeltiere lassen ihn lebendig 
werden. 
Beliebte Klassiker wie der Autoscoo-
ter und der Musikexpress dürfen na-
türlich nicht fehlen. Für die passende 
Kirmesatmosphäre sorgen außerdem 
das „Paderborner Pferdekarussell 
Anno 1886“, das ein Wahrzeichen 
der Paderborner Volksfeste ist, wei-
tere beliebte Kinderfahrgeschäf-
te sowie Imbiss,- Ausschank-, Spiel- 
und Süßwarengeschäfte. Gemütlich 
geht es außerdem im „Alpendorf“, in 
„Stratmann's Café und Bierschänke“ 
sowie im „Almhof“ und in der „Turm-
schänke“ zu.

Herbstlibori geht auf das Jahr 1627 zu-
rück. Es soll an die Rückgabe der vom 
Braunschweiger Herzog Christian (ge-
nannt „Der tolle Christian“) geraubten 
Reliquien des Heiligen Liborius, Stadt- 
und Bistumspatron von Paderborn, er-
innern. Am 31. Oktober des Jahres 
wurden die Reliquien des Schutzpa-
trons nach fünfjähriger Irrfahrt feier-
lich in den Dom zurückgeführt. 1622 
hatte Christian von Braunschweig im 
Dreißigjährigen Krieg die Bischofsstadt 
überfallen, den Domschatz geplündert 
und den Reliquienschrein geraubt. 

Geöffnet ist die Kirmes montags bis 
donnerstags von 14 bis 22.30 Uhr, 
freitags und samstags von 14 bis 
23 Uhr und sonntags von 11.30 bis 
22.30 Uhr. 

Herbs
tlibor

i

http://www.kirmes-paderborn.de/
https://www.2-rad-schwede.de/
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Gastro-Check für die Mittagspause: 
Was in Schulen und Kantinen im Kreis 
Paderborn auf den Tisch kommt, soll 
nicht nur schmecken, sondern auch 
zu fairen Bedingungen zubereitet sein. 
Die Gewerkschaft Nahrung-Genuss-
Gaststätten (NGG) fordert die Stadt- 

NGG fordert Auftragsvergabe an Caterer, 
die Tarifverträge einhalten

Fair gekochtes Essen für Schulen und Kantinen im Kreis Paderborn

und Gemeideräte im Kreis dazu auf, 
öffentliche Einrichtungen nur von Ca-
terern bekochen zu lassen, die sich 
an Tarifverträge halten. Das gelte von 
der Mittagskantine über das Büfett 
beim Sektempfang bis hin zu den Sit-
zungsbrötchen. Wo bereits jetzt tarift-

reue Firmen zum Zuge kommen, soll-
ten die Verantwortlichen noch einmal 
prüfen, ob die vereinbarten Löhne und 
Arbeitsbedingungen auch eingehal-
ten werden, sagt Armin Wiese von der 
NGG Detmold-Paderborn.

„Wer sich für eine bessere Qualität 
beim Schulessen stark macht, dem 
kann es nicht egal sein, wie es denen 
geht, die es Tag für Tag zubereiten“, so 
der Gewerkschafter. Nach Einschät-
zung der NGG arbeitet ein Großteil der 
Beschäftigten bei den NRW-weit rund 
5.100 Kantinen und Catering-Betrie-
ben lediglich zum Mindestlohn von 
9,19 Euro pro Stunde oder knapp da-
rüber. „Immer mehr Firmen drücken 
sich um die tarifliche Bezahlung im 
nordrhein-westfälischen Gastgewer-
be. Die liegt für einen gelernten Koch 
bei 12,47 Euro in der Stunde“, so Wie-

se. Hinzu komme vielerorts das Arbei-
ten unter „enormem Zeitdruck“. Diese 
Bedingungen führten dazu, dass Cate-
rer mittlerweile große Probleme hätten, 
überhaupt noch ausreichend Personal 
zu finden.

„Mit der Koppelung des Kantinenbe-
triebs an Tarifverträge hat die öffent-
liche Hand die Möglichkeit, für faire 

Spielregeln zu sorgen. Dumping-Löh-
ne und ein solides Mittagessen passen 
nicht zusammen“, so Wiese weiter. Die 
NGG sieht neben den Kommunen auch 
die Landespolitik in der Pflicht. Die 
NRW-Landesregierung solle vorange-
hen und ihre eigenen Behörden und 
Einrichtungen von tariftreuen Caterern 
bekochen lassen, fordert die Gewerk-
schaft.

Kantinenessen soll nicht nur schmecken, sondern auch fair produziert werden, 
sagt die NGG – und fordert die öffentliche Auftragsvergabe an tariftreue Caterer.
Foto (alle Rechte frei): NGG

Gründung früher – heute
8. Unternehmensfrühstück am 

28. Oktober im Historischen Rathaus

Paderborn. Die Wirtschaftsförderung 
Paderborn (WFG) lädt zusammen mit 
Bürgermeister Michael Dreier am Mon-
tag, 28. Oktober, um 8 Uhr Paderbor-
ner Unternehmerinnen und Unterneh-
mer zum Unternehmensfrühstück in 
das Historische Rathaus der Stadt ein. 
Im Rahmen einer Diskussionsrunde 
greift die WFG dieses Mal das Thema 
„Gründung früher – heute“ auf. Zusam-
men mit Moderatorin Julia Ures disku-
tieren Gründerinnen und Gründer aus 
verschiedenen Zeiten und Branchen 
darüber, wie sich die Herausforde-
rungen verändert haben und was die 
„Jungen“ von den „Alten“ lernen kön-
nen – und umgekehrt. Eingeleitet wer-
den die Gesprächsrunden durch kurze 
Filme, die einen Einblick in das jeweili-

ge Unternehmen geben. Im Anschluss 
stellen sich die Unternehmerinnen und 
Unternehmer vor und das Publikum ist 
zum Mitdiskutieren und Fragen stellen 
eingeladen. Die Podiumsgäste sind: 
Stefan Hillebrand & Andre Mader von 
Flex Prototyping; Patrik Hübner; Sil-
via Pamme, Kamp18; Annette Schiwy, 
Flora Kreativ; Hermann-Josef Schulte, 
Condor Group und Karsten Temming 
von Te+Te. Darüber hinaus bietet das 
Unternehmensfrühstück den Anlass, 
gemeinsam über aktuelle Entwicklun-
gen in der Region zu sprechen und 
andere Unternehmerinnen und Unter-
nehmer kennenzulernen. Anmeldun-
gen werden bis zum 22. Oktober per 
E-Mail an info@wfg-pb.de entgegen-
genommen. 

Foto: Wirtschaftsförderung Paderborn

http://plan-ackemann.de/
http://www.media-esk.com/
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Wer fl exibel sein will, 
muss seine Möglichkeiten kennen

Besprechen Sie Ihre Fragen und Mög-
lichkeiten rund um das Thema Rente:

- Reicht meine gesetzliche Rente 
   im Alter aus?
- Wie teuer ist eine private Vorsorge?
- Wie fl exibel kann eine private 
   Vorsorge sein?

Das kostenlose und unverbindliche 
Renteninfo-Gespräch - Wir helfen Ihnen 
gerne, eventuelle Versorgungslücken zu 
ermitteln und sinnvoll zu schließen.

Früh vorsorgen 
- bei maximaler Flexibilität.
Drei Zahlen, ein komplexer Text - die meis-
ten werfen nur einen kurzen Blick auf ihre 
Renteninformation. Doch nur wer seine 
Möglichkeiten kennt, kann sie auch nutzen. 
Deshalb beantworten wir Ihnen die häu-
fi gsten Fragen zu dem jährlichen Schreiben 
und informieren Sie, wie Sie schon jetzt 

optimal vorsorgen können und so im Alter 
fl exibel bleiben.

GEMEINSAM BRINGEN WIR KLARHEIT 
IN IHRE RENTENSITUATION.

Unklarheit 1: Die Zukunft
Die Renteninformation enthält Einschrän-
kungen. Kein Wunder: Niemand kann in 
die Zukunft blicken. Zum Beispiel Geset-
zesänderungen oder ein Kaufkraftverlust 
durch Infl ation können Ihre Rente stark 
beienfl ussen.

Unklarheit 2: Rentenalter
Ihre Renteninformation geht von der Regel-
altersrente aus. Wenn Sie früher in Rente 
gehen wollen, müssen Sie Abschläge in 
Kauf nehmen.

Unklarheit 3: netto oder brutto?
Was viele nicht wissen: Von den genann-
ten Rentenwerten müssen Sie Beiträge für 

Kranken- und 
P f l e g e v e r -
s i c h e r u n g 
und oft auch 
Steuern zah-
len.

Unklarheit 4: Das Zahlenwirrwarr
Die Renteninfo soll Ihnen Auskunft geben, 
wie hoch Ihre gesetzliche Rente sein wird. 
Dabei geht die Berechnung davon aus, 
dass Sie bis zum Renteneintritt genauso 
viel verdienen wie in Ihren letzten fünf Be-
schäftigungsjahren. Doch z.B. Altersteilzeit 
oder Vorruhestand senken den Betrag.

Weitere Informationen 

erhalten Sie gerne 

persönlich unter 

Telefon 05252 - 53187

Abwehrkräfte
 von innen stärken: 

So haben Erkältungen keine Chance
Jetzt ist es wichtig, die Abwehrkräf-
te zu stärken, damit Erkältungsviren 
kaum eine Chance haben. Vorbeu-
gend hilfreich: Die Einnahme von Zink. 
Das Spurenelement ist unter anderem 
in Weizenkleie und Rindfleisch enthal-
ten und wichtig für das Immunsystem. 
Zink sorgt dafür, dass sich die Ab-
wehrzellen teilen und vermehren kön-
nen. Wenn es einen aber schon er-
wischt hat und man sich elend fühlt, 
bleibt oft nur der Gang zur Apotheke 
und die Behandlung der Symptome. 
Aber was kann abseits von Tee, Hus-
tensaft und diversen Erkältungsmedi-
kamenten noch helfen, die Beschwer-
den zu lindern und das Immunsystem 
zu stärken?
Bromelain bezeichnet eine Gruppe von 

Enzymen, die aus der Ananaspflanze 
gewonnen werden und an der Steue-
rung des Immunsystems beteiligt sind. 
Bei einer Erkältung können Mikronähr-
stoffpräparate mit Bromelain Abwehr-
reaktionen des Körpers verstärken, 
wenn sie zu schwach verlaufen und 
darüber hinaus die Schwellung der 
Schleimhäute reduzieren. Beschwer-
den wie eine verstopfte Nase oder 
Atemprobleme können so schneller 
abklingen. Darüber hinaus kann das 
Risiko vermindert werden, dass es zu 
einem chronischen Verlauf, zum Bei-
spiel einer chronischen Bronchitis, 
kommt. Tipps für ein starkes Immun-
system sowie Infos zu Vitaminen, Mi-
neralstoffen und vieles mehr finden Sie 
hier: www.vitamindoctor.com. (spp-o)

Blutspendeehrung des 
Deutschen Roten Kreuz 

Dietrich Honervogt gratuliert im 
historischen Saal des Rathauses

Paderborn. Am vergangenen Mitt-
woch begrüßte der stellvertretende 
Bürgermeister der Stadt Paderborn, 
Dietrich Honervogt, rund 90 Gäste zur 
Blutspendeehrung des DRK. Nach ei-
ner kurzen Begrüßung bedankte er 
sich bei den zu Ehrenden sowie den 
Verantwortlichen des Roten Kreuzes 
für ihr ehrenamtliches Engagement. 
Honervogt gab einen kurzen Einblick in 
das politische Geschehen der Pader-
stadt. Er stellte besonders die Antwort 
auf die Frage „Was braucht eine Stadt? 
Menschen die sich füreinander einset-
zen“ hervor. Darüber hinaus versicher-

FIT & AKTIV
Mit Schwung 

in die reifen Jahre...

te der stellvertretende Bürgermeister, 
dass die ganze Stadt stolz auf alle sei, 
die sich ehrenamtlich engagieren. 

Oliver Kraatz vom DRK Paderborn 
führte im Anschluss die Ehrung durch. 
Er hob die Wichtigkeit hervor, regel-
mäßig Blut spenden zu gehen. „94% 
der deutschen Bürger halten Blutspen-
den für wichtig“, so Kraatz. „Dabei ge-
hen nur 3-4% regelmäßig zur Spen-
de.“ Umso mehr freute er sich, dass 
sich im historischen Saal des Rat-
hauses an diesem Abend 90 Perso-
nen versammelt hatten, die zusam-

men circa 2.200 Liter Blut gespendet 
haben. Geehrt wurden Blutspender für 
25, 50, 75, 100, 125, 150, 175 und 
200 Spenden. Besonders hervorgeho-
ben wurde dabei Bernhard Kamp, der 
in diesem Jahr seine 200ste Spende 
abgegeben hat. „Umgerechnet bedeu-
tet das eine Dauerspende von 40 Jah-
ren“, so Kraatz.

Im Namen der Stadt Paderborn und 
des Deutschen Roten Kreuzes bedank-
ten sich Honervogt und Kraatz für die 
Bereitschaft und appellierten dafür 
weiter für das Blutspenden zu werben 
und ihren Appell zu verbreiten.

http://www.provita.org/
https://ruediger-roehl.ergo.de/de/Startpage/Startseite(AGT)
http://www.buchhandlung-waltemode.de/
http://www.sonnenblume.elsen-aktuell.de/
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Paderborn hofft auf den 
Deutschen Kita-Preis 2020

Die „Kita dSPACE Dötze“ ist eine von nur 25 Nominierten
Über 1.500 Kitas und lokale Initiativen 
haben sich um den Deutschen Kita-
Preis 2020 beworben / Die Paderbor-
ner „Kita dSPACE Dötze“ hat es jetzt 
unter die besten 25 Einrichtungen ge-
schafft / Im Mai 2020 erhalten fünf von 
ihnen ein Preisgeld von 10.000 oder 
25.000 Euro

Berlin. Geht der Deutsche Kita-Preis 
2020 nach Paderborn? Die Chancen 
stehen gut, denn die „Kita dSPACE Döt-
ze“ wurde jetzt aus rund 1.500 Bewer-
bern ausgewählt und ist eine Runde 
weiter. Als eine von nur 25 Einrichtun-
gen aus ganz Deutschland ist sie jetzt 
für die vom Bundesministerium für Fa-
milie, Senioren, Frauen und Jugend und 
der Deutschen Kinder- und Jugendstif-
tung initiierte Auszeichnung für beson-
dere Qualität in der frühen Bildung no-
miniert. Zusammen mit den anderen 
Anwärtern kann das Paderborner Ki-
ta-Team jetzt auf einen Preis in der Ka-
tegorie „Kita des Jahres“ hoffen: Die 
erstplatzierte Einrichtung wird auf der 
Preisverleihung im Mai nächsten Jah-
res mit 25.000 Euro ausgezeichnet, 
vier Zweitplatzierte können sich über je-
weils 10.000 Euro freuen. Darüber hin-
aus wird eine Kita mit dem Eltern-Son-
derpreis geehrt.

Und so geht es für die „Kita dSPACE 
Dötze“ weiter: Das Team der Einrich-
tung darf jetzt weitere Unterlagen ein-
reichen und seine Stärken umfassend 
präsentieren. Im folgenden Auswahl-
prozess schauen die Organisatoren ge-
meinsam mit Fachpartnern zum Bei-
spiel darauf, wie die nominierten Kitas 

die Bedürfnisse von Kindern in den Mit-
telpunkt ihrer Arbeit stellen oder wie El-
tern in den Einrichtungen mitwirken 
können. Außerdem wird beurteilt, in-
wiefern die ausgewählten Kita-Teams 
aus ihren Erfahrungen lernen und wie 
sie mit Institutionen aus der umliegen-
den Region oder aus ihrer unmittelbaren 
Nachbarschaft kooperieren, um allen 
Kindern die bestmöglichen Bildungsbe-
dingungen bieten zu können.
Ob die Paderborner Kita weiterkommt, 
entscheidet sich Ende des Jahres. 
Dann werden die Organisatoren zehn 
Kitas verkünden, die ins Finale des 
Deutschen Kita-Preises einziehen. Die-
se werden dann von Experten und Ex-
pertinnen des Deutschen Kita-Preises 
besucht und begutachtet. Wer auf der 
Preisverleihung im Mai 2020 in Berlin 
schließlich eine Trophäe erhalten wird, 

entscheidet eine unabhängige Jury. 
Welche Kita mit dem Eltern-Sonder-
preis ausgezeichnet wird, können Inter-
netnutzer im April 2020 in einem öffent-
lichen Online-Voting bestimmen.

Der Deutsche Kita-Preis wurde 2018 
erstmals vergeben. Er ist eine gemein-
same Initiative des Bundesministeri-
ums für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend und der Deutschen Kinder- und 
Jugendstiftung in Partnerschaft mit der 
Heinz und Heide Dürr Stiftung, der Gi-
sela-Sdorra-Stiftung, der Karg-Stiftung, 
dem Eltern-Magazin und dem Didacta-
Verband.

Alle Informationen zum Deutschen Kita-
Preis und zur Auswahl der Preisträger 
finden Interessierte unter www.deut-
scher-kita-preis.de.

Wer bekommt den Deutschen Kita-Preis 2020? Auf die Preisträger wartet 
neben der Trophäe ein Preisgeld von 25.000 oder 10.000 Euro. Bildquelle: 
DKJS/F. Schmitt

CARITAS-Altenzentrum Hövelhof e.V. „Haus Bredemeier“

Allee 56 | 33161 Hövelhof | Tel.: 05257 9893-0 | Telefax: 05257 9893-900

E-Mail: info@caritas-hoevelhof.de | www.caritas-hoevelhof.de

Öffentlichen Führung 
Jesuitenkirche im Rokoko am 

So, 20. Oktober 2019
Büren. Rokoko ist eine ausgesprochen „heitere“ Architektur. So stimmt 
denn auch die Innenausstattung des begnadeten Josef Gregor Winck den 
Betrachter der Jesuitenkirche in Büren geradezu beschwingt und beflügelt 
seine Phantasie. Traditionell findet am dritten Sonntag im Monat am 20. 
Oktober in Büren eine öffentliche Führung in der Jesuitenkirche statt. Die 
Gästeführer der Touristik-Gemeinschaft Bürener Land e.V. laden ein, diese 
besondere Sehenswürdigkeit bei einer kostenlosen Führung zu entdecken. 
Der Eingang befindet sich in der Burgstraße 2 in Büren. Parkmöglichkeiten 
sind auf dem Parkplatz am Neuen Weg.

16. Bürener Wanderwoche 
ist gestartet

Büren. Die 16. Bürener Wanderwo-
che ist bei strahlendem Sonnenschein 
gestartet. Die Touristik-Gemeinschaft 
und die Stadt Büren freuen sich über 
den regen Zuspruch. Fünf Tage lang 
finden jeweils zwei geführte Wande-
rungen statt. Wer richtig trainiert ist 
schafft die lange Tour von 20 km – 
wer es etwas gemäßigter mag geht 10 
km. Kurzentschlossene Tageswande-
rer sind herzlich willkommen.

Traditionell verlaufen die Wander-
strecken des ersten Tages der Wan-
derwoche in der Kernstadt von Bü-
ren. Erster Start- und Zielort ist das 
Café Stilbruch. In den folgenden Ta-
gen werden Strecken und Gastro-
nomie von den Ortschaften genutzt. 

Am Dienstag starten die Wanderun-
gen am Gasthof Hillebrand in der Si-
dagstraße, Büren-Siddinghausen.  Die 
Starts am Mittwoch und Donnerstag 
sind wieder in Büren vorgesehen mit 
den Startpunkten Lennigers Leckerbis-
sen in der Bahnhofstraße und dem Re-
staurant Zur Schanze in der Sebastian-
straße. Der Abschluss ist am Freitag in 
Wewelsburg in der Jugendherberge in 
der Burg. 

Der Start der Wanderungen ist jeweils 
um 8:30 Uhr in der jeweiligen Gast-
wirtschaft, in die nach der Wanderung 
auch wieder eingekehrt wird. Wer Zeit 
und Lust hat schließt sich an. Weitere 
Informationen stehen auf www.wan-
dern-in-bueren.de

Kurzentschlossene können sich noch der beliebten Bürener Wanderwoche an-
schließen.

 Damit sich die Räder weiterdrehen
Spendenübergabe für neuen Bücherbus

Kreis Paderborn (krpb). Seit fast 50 
Jahren sorgt der Bücherbus der Kreis-
fahrbücherei dafür, dass alle Kinder 
im Paderborner Land neue Lieblings-
geschichten entdecken, mit Sachbü-
chern auf Forscherreise gehen oder 
mit ihren Helden mitfiebern können. 
Der Kreis Paderborn fährt mit sei-
ner rollenden Bibliothek vorwiegend 
alle Gemeinden und Dörfer an, die 
über keine eigene Bibliothek vor Ort 
verfügen. Doch der Bus ist etwas in 
die Jahre gekommen und sein Ein-
tritt in den Ruhestand ist nicht mehr 
weit entfernt. Daher sammelt der För-
derverein „Der Bücherbus“ Spenden 
für eine Neuanschaffung. Nun konn-
ten die Vereinsvorsitzenden Friedhelm 
Hüwel und Martina Wolf-Sedlatschek 
einen Scheck in Höhe von 1.900 Euro 
entgegennehmen.

„Wir erleben jeden Tag, wie wich-
tig es ist, Kinder zu fördern“, erklärt 
Anne Jöricke von der Geschäftsstel-
le der Kreismusikschule. Das Team 
der Kreismusikschule tue dies mit der 
Kraft der Musik, der Bücherbus mit 

der Magie der Worte. Gemeinsam ha-
ben die Mitarbeiter der Kreismusik-
schule daher auf Anregung der Mu-
sikschullehrerin Monika Richters eine 
große Benefizveranstaltung in Lichte-
nau auf die Beine gestellt. Einen Tag 
lang konnten Groß und Klein unter 
dem Motto „Ohrwurm trifft Bücher-
wurm“ Klängen der Musikschüler und 
Geschichten lauschen sowie beim 
Kinderschminken und vielen anderen 
Aktionen einen bunten Tag erleben. 

Statt Eintrittsgeldern hat die Kreismu-
sikschule an diesem Tag nur um eine 
kleine Spende gebeten. „Rund 300 
Neugierige haben einen tollen Tag er-
lebt und fleißig für den Bücherbus ge-
spendet“, freut sich Jöricke. Die ge-
samte Spendensumme von 1.900 
Euro geht an den Förderverein und 
wird dazu beitragen, dass sich auch 
zukünftige Generationen ihren Lese-
spaß vom Bücherbus ins Dorf bringen 
lassen können. 

Auch der nächs-
ten Generation 
soll der Bücher-
bus den Lese-
spaß direkt vor 
die Haustür brin-
gen - (v.l.): Mo-
nika Richters 
( K r e i s m u s i k -

schullehrerin) und Anne Jöricke (Geschäftsstelle der Kreismusikschule) über-
geben gemeinsam mit Romana Papenkordt (2.v.r - Organisatorin des Tages) und 
Andy Schulte (rechts) vom Bücherbus-Team die Spende an Friedhelm Hüwel 
(Erster Vorsitzender des Fördervereins „Der Bücherbus e.V.“ und Martina Wolf-
Sedlatschek (Zweite Vorsitzende des Fördervereins). „Coole Sache“, finden 
auch Elias Dreier und Lauris Freitag. Bildrechte: Kreis Paderborn, Sabrina Klein

https://caritas-hoevelhof.de/
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VERKÄUFE

Infos unter: 05251 / 13093-13
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n? Für unsere Kleiderkammer 
benötigen wir dringend 
Kindersachen und
Spielsachen!

VERSCHIEDENES

Infos unter: 05251 / 13093-13
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n? Für unsere Kleiderkammer 
benötigen wir dringend 
Damen- und
Herrenbekleidung!

MARKTPLATZ
Der Kleinanzeigen-Markt

Infos unter: 05251 / 13093-13
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n? Wir suchen dringend: 
Ehrenamtliche Fahrer 
zur Leerung 
der Kleidercontainer!

ELVIS-Sammlung (Raritäten): 9 
DVD`s (Konzerte), 10 CD`s, 7 
Spielfilme, 5 Audiokassetten, 3 Vi-
deokassetten, 3 Bücher, 1 Zeit-
schrift, 2 Blechschilder, zus. nur 50 
Euro, Tel.: 02951/ 2829

Haushaltsauflösung, Mittwoch 16. 
Oktober ab 10 Uhr, Friedrich-Wil-
helm-Weber-Platz 11 in Bad Lipp-
springe zur Reservierung ggf. So-
fortmitnahme, da die Wohnung 
noch bewohnt ist, sehr günstige 
Preise wg. Umzug

Kraftvolle Musikanlage, bestehend 
aus leistungsstarkem Verstärker, 
CD- Player, Mischpult, 2 Funkmikro-
fone, 2 Lautsprecherboxen, zus. nur 
50 Euro        Tel.: 02951/ 2829

E-Bike, Lafree Giant Twist comfort, 
reperaturbedürftig inkl. Aufladegerät 
für 35 Euro zu verkaufen, Tel.: 0160/ 
9548 4021

Stabile Stahlgitterbox, Maße: L.: 
1,25 m, Br.: 0,85 m, H.:1 m. Ideal 
für Brennholz usw. mit Klappe und 
in gutem Zustand, 45 Euro VHB an 
Selbstabholer, Tel.: 0176/ 96725159 
oder 05258/ 931270

Verkaufe 4 Venjakob Stühle mit 
nachgebender Rückenlehne, be-
sonderer Sitzkomfort und ein Mas-
siv Buche Esszimmertisch, ver-
längerbar. Voll funktionsfähig mit 
normalen Gebrauchsspuren, VHB 
500 Euro, Bad Lippspringe, Tel.: 
0172/ 2947867

Rollator zu verkaufen, 100 Euro. 
Palme und Grünpflanze zu verschen-
ken, Tel.: 05252/ 6423

Verkaufe sehr gut erhaltenen origi-
nal Miele Ablufttrockner, Typ Novot-
ronic 1643, voll funktionsfähig, VHB 
199 Euro. Bad Lippspringe, Tel.: 
0172/ 2947867

Alter Gefrierschrank, 240 L., 7 
Schubladen, Liebherr, Selbstabho-
ler, Tel.: 0151/ 75054229

Zu verkaufen: Gro. mas. Kinder-/
Jugendtisch, 20 Euro. Navisystem 7 
Zoll LCD elec., 65 Euro. Neue Winter 
Kaputzen Felljacke, XL, Herren, 35 
Euro. Mittelgr. Hundehütte, wasser-
dicht, 50 Euro. 2 Haibarben 10+15 
cm, 8 Euro und 10 Euro. Pansonic 
Tv, 32 Zoll, Anleitung und Fernb., 50 
Euro, Tel.: 05258/ 6053671

Anhänger für Fahrräder, Omas Kaf-
feeservice, Tel.: 05252/ 82148

Verkaufe Echtglas Badewannen 
Duschaufsatz von Duscholux mit 
Lotus Effekt Beschichtung. Zwei be-
wegliche Türen, sehr guter Zustand, 
VHB 130 Euro, Bad Lippspringe, 
Tel.: 0172/ 2947867

E- Bike, 26er, 5 Gänge, Farbe 
schwarz, Batterie defekt, VHB 200 
Euro, Tel.: 02955/ 1057

CD Regal, Maße, 55 x 16 x 36cm, 
je 60 CD x 6, zu 15 Euro, stapel-
bar. Vorwerk-Teppichreiniger, exter-
nes Gerät, 50 Euro. Damenkleidung, 
Größe 42/44, hochwertig, Marken, 
modern. Neuwertige Schuhe, Größe 
43, Tel.: 05252/ 9331528 ab 18 Uhr

Verkaufe diverse swissvoice ISDN 
Telefone. Voll funktionsfähig und in 
sehr gutem Zustand. Viele Funktio-
nen vorhanden. Auch einzeln abzu-
geben, VHB 75 Euro pro Stück. Bad 
Lippspringe, Tel.: 0172/ 2947867

Verkaufe hochwertiges Wasser-
bett, 2 Matratzen inkl. 2 Heizun-
gen, neuwertig, Neupreis 3050 Euro 
OHNE Bettkasten. Größe 200 x 220 
cm. Wir verkaufen es inklusive dem 
Bettkasten. Steht ca. ab der 2. Ok-
toberwoche zur Verfügung. Gestell, 
echt Ahorn mit 3 Schubkästen, VHB 
850 Euro, Bad Lippspringe, Tel.: 
0172/ 2947867

Verkaufe sehr gut erhaltene profes-
sionelle Oranier Dunstabzugshaube, 
Edelstahl, voll funktionsfähig, VHB 
110  Euro, Bad Lippspringe, Tel.: 
0172/ 2947867

Bestimmter Jahrgang gesucht? 
1958, 1959, 1961, 1962, 1963, 
1964, Weinflaschen, leer aber sehr 
historische deutsche Etiketten von 
Rhein und Mosel, auch Versand. 
Und 3 alte Schreibmaschinen ELI-
TE, Olympia Monica, alle im Koffer, 
sowie Guss-Bügeleisen, Tel.: 0174/ 
7447207

Aluminium-Profile, L. 6 m, T. 5 cm, 
B. 6 cm, Gewicht 9 kg. Die Profile 
sind geeignet für PV-Anlage, sowie 
für viele andere Zwecke wie z.B. Vor-
dächer, Zäune u. vieles mehr, güns-
tig zu verkaufen, Preis VHB, Tel.: 
0171/ 7733360

Wegen Größenänderung, Herren 
Winter-Garderobe, Mäntel, Anzü-
ge, Hosen, Blazer, Jacken usw., Gr. 
52-54. Damen Lederjacken, Leder-
mäntel, Kleider, Röcke, Jacken, Blu-
sen u. vieles mehr. Verdienstorden, 
Uhren, alte Schreibmaschine, Ak-
tenvernichter, Kassettenrekorder, 
Fernglas, usw. nach Vereinbarung 
günstig abzugeben, Tel.: 05251/ 
21701, Mo. 11-14 Uhr, Di. 12-15 
Uhr, Mi. 11-13 Uhr, Sa. 14-19 Uhr

Anmachholz, 20 bis 25 cm lang, 
ideal auch für kleine Terrassenöfen, 
in 3 kg, 5 kg oder 7 kg Raschelsä-
cken, garantiert ohne Nägel, Liefe-
rung ab 10 Säcken möglich, 0,50 
Euro/kg, Tel.: 0152/ 01709917

Kaminofen zu verkaufen, Tel.: 0157/ 
59440251

Liebe Unbekannte, Du liebst die 
Natur? Theater? Kultur? Bücher? 
Musik? Du möchtest einen Single-
Mann (55) kennenlernen, mit dem 
Du Deine Freizeit verbringen könn-
test? Lass einfach von Dir lesen, ich 
freue mich auf Deine Worte! E-Mail: 
schoenemomente@gmx.net.

Suche Militaria. Zahle z.B. für EK 
1 bis 200 Euro, Fotoalben bis 500 
Euro, Deutsches Kreuz in Gold bis 
2500 Euro, Uniformen bis 3000 
Euro, Ritterkreuz Nachlass ab 6000 
Euro, Schirmmützen, Pickelhauben 
& Helme bis 1000 Euro, Dolche & 
Säbel, Orden, Urkunden, Pässe, Bü-
cher sowie alles militärische bitte 
anbieten - seriöse und sehr diskrete 
Abwicklung garantiert ! Tel.: 05252/ 
9157896 oder 0176/ 32498647

Zu verschenken: Grünpflanze/Bir-
kenfeige (Ficus Benjamini), 2 m 
hoch, selbst abholen,  Tel.: 0152/ 
34045540

Sammler sucht alles z.B. aus Haus-
haltsauflösungen & Nachlässen wie 
z.B. alte Armbanduhren & Taschen-
uhren, Porzellan, Bilder, Zinn, Bü-
cher, Möbel, alte Fotos & Fotoalben, 
Postkarten, Münzen u.v.m. - Bitte al-
les anbieten! Tel.: 05252/ 9893112

Wer hat eine gut erhaltene, stabi-
le Staffelei abzugeben? Wir freuen 
uns über Ihren Anruf, Tel.: 05252/ 
8398212 

Trödel, Haushalts- und Dekosa-
chen, Bett- und Tischwäsche, Gar-
tenbedarf, Bücher usw. gesucht, 
Tel.: 05257/ 930644

Die nächste Ausgabe erscheint 
am Mittwoch, den 23.10.2019

STELLENMARKT

Wer hat Trödel, Werkzeug, Deko 
und Angelzubehör zu verschenken 
oder günstig abzugeben, Tel.: 0176/ 
43025694

Schallplatten - Vinyls gesucht. 
Rock - Beat - Jazz - LPs, Singles, 
Sammlungen, ab 1950er Jahre, Tel.: 
0160/ 2633835

Privat sucht: Kaufe alte Weine und 
Weingläser, Sekt und Champagner, 
Tel.: 0157/ 72471063

Antikes, historisches u. nostalgi-
sches gesucht: Gemälde, Ölbilder, 
antikes Glas, Porzellanfiguren, alte 
Technik, Postkarten, Fotos, antike 
Werbung, Design, hist. Fotos u. Do-
kumente, Porzellan u. Glas, antikes 
Spielzeug, hist. Bücher, Tel.: 0179/ 
9869337 oder 0160/ 2633835

Suche Münzen, Briefmarken, Post-
karten, Telefonkarten, Orden, Ab-
zeichen, Medaillen, Feldpost, Zinn, 
alte Krüge usw., alles anbieten, Tel.: 
0179/ 9869337

Sammler kauft Münzen und Medail-
len aus aller Welt sowie Goldmünzen 
aller Art. Gerne auch ganze Samm-
lungen und Nachlässe - Bitte alles 
anbieten! Tel.: 05252/ 9893112

Gebe Keyboard-/Klavierunterricht, 
Tel.: 0152/ 27664631

Nachhilfeunterricht für Grundschü-
ler/innen u. Gesamtschüler/innen 
erteilt erfahrene Sozialpädagogin, 
Tel.: 05252/ 8108680

Biete Hilfe bei der Betreuung älte-
ren Herrn/Dame an. Z.B. Unterhal-
tung, Spazieren gehen oder ähnli-
ches. Tel.: 0177/ 4678158

Klaviermusik für Ihre Trauung, Ge-
burtstag u. sonstige festliche Anläs-
se, Tel.: 0173/ 8307183

Welche nette, alte Dame braucht 
Hilfe im Haushalt oder auch Gesell-
schaft? Freue mich auf Ihren Anruf, 
Tel.: 05252/ 9894694 oder 0152/ 
58188304

Fit in der Schule? Bewährter, er-
fahrener Förderlehrer, mit viel 
Freude an seiner Arbeit, erteilt 
qualifizierten, gezielten Nachhil-
feunterricht, insbesondere in den 
Schulfächern: Deutsch, Mathema-
tik, Englisch u. Französisch. Ab der 
Grundschule bis zum Abitur! Habe 
mich bereits seit Jahrzehnten im 
Förderbereich spezialisiert u. arbei-
te dort mit sehr guten Erfolgen! Ich 
bin engagiert, freundlich, geduldig, 
gewissenhaft, absolut zuverlässig 
u. humorvoll. Hole jeden Schüler, 
nach gründlicher Analyse dort ab, 
wo er sich mit seinem individuellen 
Lernstand befindet u. unterstütze 
ihn gezielt anhand spezieller Übun-
gen. Interessiert? Dann melden Sie 
sich bitte zunächst per SMS un-
ter Angabe Ihrer Festn.-Nr. bei mir! 
Tel.: 0176/ 31075884

Brauchen Sie Unterstützung bei Ih-
rem Alltag, z.B. Einkaufen, Arztbe-
suche oder andere Tätigkeiten oder 
auch Übernahme der Tierpflege, 
Tel.: 0157/ 59440251
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MIETGESUCHEGitarrenunterricht! Sie können es 
in jedem Alter erlernen! Tel.: 05252/ 
970254

Kinderbetreuen, im Haushalt hel-
fen. Suche auch stundenweise, Tel.: 
0176/ 26296150

Erfahrene Krankenpflegerin pflegt 
24 Stunden, in Paderborn und Bad 
Lippspringe, Tel.: 05252/ 930704

Wir suchen eine 24 Stunden Pfle-
gekraft für 2 Personen in Büren 
vom 21.12.2019 bis 04.01.2020. 
Kost und Logis frei. Bitte mit Ge-
haltsvorstellung, Chiffre-Nr_
HM_16.10.2019_001

Wer hat Zeit kleine Schäden an 
meinem Haus zu beseitigen, Tel.: 
05252/ 7603

Suche dringend eine Haushaltshil-
fe gegen gute Bezahlung, Tel.: 0157/ 
83432056

Suche in Bad Lippspringe für priv. 
Haushalt Haushilfe für 3-4 Std. 
wchtl., Tel.: 0163/ 6286536

MIETANGEBOTE

IMMOBILIEN

Suche dringend ab sofort 2-3 gr. 
Zi., Küche, Bad m. Wanne + Fens., 
gr. Balkon, Kellerr., 1. OG, 450 Euro 
WM, BL oder Umgebung, Tel.: 0151/ 
42428307  

Wohnmobilstellplatz in Bad Lipp-
springe bzw. im Umkreis bis zu 7 
km zu mieten gesucht, Tel.: 05252/ 
9899723 oder 0171/ 7888120

Suche 2 bis 3 Zi. Whg mit Balkon 
in Bad Lippspringe oder Schlangen, 
Tel.: 0175/ 4410703

Ältere Dame sucht Wohnung im 
Riemekeviertel Paderborn, Nicht-
raucherin, kein Tier, 50-60 qm, Tel.: 
0177/ 4678158

Angestellte im öffentlichen Dienst 
sucht in Schlangen ab sofort, schö-
ne helle Wohnung, ruhig, rauchfrei, 
barrierefrei, bezahlbar, 3 Zimmer, ca. 
70 qm, mit Balkon, Keller, Stellplatz 
oder kleine Eigentumswohnung, 
Tel.: 0151/ 75054229

Junger Mann, Ende 30, sucht zu 
sofort in Schlangen o. näherer Um-
gebung schöne, ruhige, helle, be-
zahlbare WHG, 2 bis 2,5 Zimmer, 
bis 60 qm, mit Keller, Stellplatz, 
schön wäre mit Balkon, Tel.: 0151/ 
75054229

Suche 1 Zi., Küche, Bad, Balkon u. 
Keller, Angebote unter Tel.: 0176/ 
52664474

Suche 2 Zi., Küche, Bad m. Wan-
ne, großer Balkon u. Keller, Angebo-
te unter Tel.: 0176/ 52664474

Solvente Frau, Mitte 40, in fester 
Anstellung sucht in BL oder Schlan-
gen eine Wohnung, bis 360 Euro 
KM, Tel.: 0151/ 50760012

Garage oder Tiefgaragenstellplatz 
in BL, nähe Lindenstraße gesucht, 
Tel.: 05252/ 9169495

Single-Mann, mittleren Alters 
sucht 1-2 Zimmer WHG, Tel.: 0157/ 
82116804

Rentner, 70 J. ruhig, ordentlich 
sucht ab sofort oder später eine klei-
ne Wohnung in Hövelhof, Tel.: 0171/ 
7733360

Suche 3 Zi. Whg mit Stellplatz, Par-
terre bis 1. OG (mit Aufzug), in Bad 
Lippspringe, Tel.: 0172/ 2075099
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BL, Bleichstraße, 62 + 65 qm, 2 
ZKBB, komplett renoviert, 1. Etage, 
Kaution, Tel.: 05252/ 51256

BL, 2 + 3 ZKB, EBK, renov., tierfrei, 
zu vermieten, Tel.: 0179/ 8178686

BL, Whg., 1. Etage, ca. 95 qm, 3 Zi., 
Kü., Bad, gr. Balkon 27 qm, Gara-
ge, ab 01. November zu vermieten, 
Mietpreis auf Anfrage, Tel.: 05252/ 
973397

Suche ein freistehendes Haus, Rei-
henhaus oder Doppelhaushälfte in 
Hövelhof u. Umgebung. Bitte alles 
anbieten. Angebote von Makler auch 
sehr gerne, Tel.: 0171/ 7733360

http://www.spedition-walter.de/
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